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Das Team 
von Isny aktuell
wünscht allen 
Leserinnen und Lesern 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
und erfolgreiches 
Jahr 2022

In der Marienkapelle des Schlosses Isny
ist ein Weihnachtbaum von Friedrich
Hechelmann geschmückt zu bewun-
dern. Foto: Hechelmann

ANZEIGE



2Isny aktuell 22. Dezember 2021Isny aktuell

Sonne Neutrauchburg 
88316 Isny-Neutrauchburg 

Tel. 07562 975 64 58
www.sonne-neutrauchburg.de

Heimat und Lebensfreude

Zur Auswahl stehen  drei Silvestermenüs
Für jeden ist etwas dabei! Weitere Infor-mationen finden Sie  auf unserer  Homepage.

Neueröffnung 
 Zum Alten Hecht
Die Wirtschaft in ihrem Ursprung  
strahlt im neuen Glanz.  
Bekocht werden Sie von Mickj Yangmak.

Öffnungszeiten:  So. bis Do. 11.30 Uhr bis 0.00 Uhr.  
Sa. bis So. 11.30 bis 2.00 Uhr

Essen zum Mitnehmen gerne möglich

� 0176 55699874 oder 0177 3212212
Bahnhofstraße 14, 88316 Isny

HELFEN SIE UNS,  
ANDEREN ZU HELFEN!
Für eine 56-jährige Frau suchen wir eine Gastfamilie oder Ein-
zelperson, die Familienanschluss bietet. Um ihren Alltag be-
wältigen zu können benötigt sie regelmäßige Ansprache und 
Kontakte. Sie ist sehr tierlieb und gerne bereit kleinere Aufga-
ben zu übernehmen. Der halbtägige Besuch einer Werkstatt 
für  behinderte Menschen ist angestrebt. Für die Unterstüt-
zung im Alltag werden sie finanziell entlohnt und durch den 
Fachdienst der Arkade zuverlässig begleitet. 
Bei Interesse wenden sie sich an Arkade e.V., Betreutes 
Wohnen in Familien, Eisenbahnstraße 30/1, 88212 Ravens-
burg, Tel. 0751/3665580, email. info-bwf@arkade-ev.de   

Herausgeber Schwäbische Zeitung 
und Verlag:  Lokalverlag Leutkirch GmbH & Co. KG 

Marktstraße 27 | 88299 Leutkirch

Verantwortlich für  Stadt Isny im Allgäu 
die Seiten des Bürgermeister Rainer Magenreuter 
Amtsblatts der  Wassertorstraße 1-3 | 88316 Isny 
der Stadt Isny:  07562 984-112 (Fax: -400), info@isny.de

Redaktion:  isny-aktuell@schwaebische.de  
Simon Nill (verantwortlich)

Gewerbliche Kilian Benk | Mediaberater 
Anzeigen:   07561 80-644 (Fax: -649) 

k.benk@schwaebische.de

Private 07561 80-640 (Fax: -649) 
Anzeigen:  isny@schwaebische.de

 Tobias Pearman (verantwortlich)

Anzeigenschluss: Donnerstag | 12 Uhr

Auflage:  17.000 Exemplare

Druck:  Druckhaus Ulm-Oberschwaben 
Herknerstraße 15 | 88250 Weingarten

Erscheinungsweise:  14-tägig mittwochs, kostenlos an die 
Haushalte in Isny & Umgebung, Argenbühl, 
Maierhöfen, Weitnau und Grünenbach

E-Paper: www.schwäbische.de/ia 

Fragen zur  07562 9721-30 
Zustellung: isny-aktuell@merkuria.com

Es gelten die AGBs des Schwäbischen Verlags  
und die Anzeigenpreisliste Nr. 35 vom 1. Januar 2021.
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Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Sonne Neutrauchburg 
88316 Isny-Neutrauchburg 

Tel. 07562 975 64 58
www.sonne-neutrauchburg.de

Heimat und Lebensfreude

 Weihnachts- 
menü   25. + 26. Dez. 2021

27,50 p. P.

 Weihnachts-

brunch im Schloss 

Neutrauchburg 

25. + 26. Dez. 2021 

10:00 – 14:00 Uhr

28,50 p. P.

Allgäuer Wundersalbe
in BIO, aus Beinwellwurzel. Ge-
gen Arthrose, Arthritis, Prellun-
gen, Verstauchungen, Gelenkent-
zündungen. Mit Liebe selbstge-
macht. Hilft garantiert! Versand
möglich. � 07562/905778

 

Wassertorstr. 35, 88316 Isny i. A. 
Tel. 0 75 62 / 33 15, Fax 0 75 62 / 81 62 
info@buchhandlung-mayer.de
und für alle Fälle unser onlineshop: 
www.buchhandlung-mayer.de

Bernhard Schlink

Die Enkelin
Diogenes Verlag € 25,–

ein vielschichtiges spannendes 
Buch ,ein Großvater sucht und 

findet seine Enkeltochter, 
erreicht er sie  

auch?

Tanzen –
Ein schönes 

Hobby
für Paare 
Nähere Info unter  

0172 7091708 oder 
www.magg-tanzschule.de

Verkäufe

Jetzt auch  
online lesen!
www.schwäbische.de/ia

schwäbische.de/jobs

Immobilienmarkt

Kraftfahrzeugmarkt

KFZ−Ankauf
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Inhalt
ISNY (nh) – Ob mitreißende Komödie,
berührendes Drama oder informative
Dokumentation, das Frühjahrspro-
gramm der Programmkinoreihe bietet
die gesamte Bandbreite. Am 11. Janu-
ar startet filmreif in die neue Staffel.
Das Kulturforum Isny e. V. realisiert
die Veranstaltungsreihe in Kooperati-
on mit dem Neuen Ringtheater Isny
und der Buchhandlung Mayer.

Jeden zweiten Dienstag im Monat ist
filmreif angesagt im großen Saal des
Neuen Ringtheaters in Isny. Der Arbeits-
kreis filmreif präsentiert hier handverle-
sene Filme, mal nachdenklich und berüh-
rend, mal informativ und spannend und
dann wieder humorvoll und herzerfri-
schend. 
Zum Start der Staffel am 11. Januar steht
eine französische Komödie auf dem Pro-
gramm: „Der Rosengarten von Madame
Vernet“. Eve führt die traditionsreiche
Gärtnerei ihres verstorbenen Vaters wei-
ter. Der letzte große Erfolg liegt acht Jah-
re zurück, die Pleite droht. Drei neue Mit-
arbeiter*innen aus einem Resozialisie-
rungsprogramm bringen jedoch frischen
Wind in die Rosenzucht und bringen ihre
ganz eigenen Talente ein – Diebstahl und
Einbruch. Wird das Eves Situation wirk-
lich retten können? Eine Geschichte einer
starken, unabhängigen Frau zwischen
der Poesie der Rosen und der wunderba-
ren Zufälligkeit des Lebens. 
Am 8. Februar, um 20 Uhr, geht es mit
dem packenden Familien- wie Gesell-
schaftsdrama „Je suis Karl“ weiter. Ein
Terroranschlag erschüttert Berlin. Maxi
verliert dabei fast ihre ganze Familie. Ihr
Vater und sie versuchen mit der allum-
fassenden Trauer umzugehen. Doch
nichts scheint zu helfen. 
„Doch das Böse gibt es nicht“ kommt am
8. März auf die Leinwand. Ein iranischer
Episodenfilm der in vier Perspektiven,

Fragen nach der Menschlichkeit nach-
geht. An der iranischen Zensur vorbei
drehte Mahammad Rasoulof einen Film
der die Fragen aufwirft, wie integer ein
Mensch in einem absoluten Regime blei-
ben, welche moralische Schuld er ertra-
gen kann, ohne zu zerbrechen und zu
welchem Preis es gelingt, die individuelle
Freiheit zu bewahren.
Mit „Corpus Christi“ startet filmreif in
den April. Daniel erlebt im Jugendge-
fängnis eine spirituelle Erweckung. Er
findet Halt im katholischen Glauben.
Durch seine Vorstrafe steht ihm der Weg
in den Priesterdienst jedoch nicht offen.
Nach der Haftentlassung hat er eine
Tischleranstellung in Aussicht. Doch er
schlägt dem Schicksal ein Schnippchen
und übernimmt die vakante Stelle als
Dorfpriester in Anspruch. Zu sehen am
12. April um 20 Uhr.
Gleich zwei weitere filmreif Filme wird es
im April zu sehen geben, beide als Teil der
Isnyer Literaturtage. Am 26. April die Do-
kumentation „Wer wir waren“. Schrift-
steller, Denker und Moderator Roger Wil-
lemsen arbeitete bis kurz vor seinem Tod
an einem neuen Buch. Es sollte heißen
„Wer wir waren“ und unsere Gegenwart

betrachten, aus
der Zukunft. Er
konnte es nicht
vollenden, den
zentralen Ge-
danken greift
die Dokumenta-
tion jedoch nun
auf. 
Zum ersten Mal
präsentiert film-
reif am Samstag,
30. April, um 15
Uhr ein Kinder-
Literaturspezial
mit dem Film
„Die Olchis –

Willkommen in Schmuddelfing“. Die Ol-
chi-Familie sucht ein neues Zuhause und
findet auf der großen, stinkenden Müll-
halde in Schmuddelfing. Hier tüftelt der
elfjährige Max gemeinsam mit dem geni-
al-verrückten Professor Brausewein und
dessen Nichte Lotta an einem Destinko-
maten, der Müllgestank neutralisieren
soll. Leider hat die neue Maschine aber
noch so ihre Tücken. Als Max die Olchis
trifft, ist im sofort klar: Sie sind die Lö-
sung für dieses Problem, denn sie essen
Müll! Alles wäre nun in bester Ordnung,
gäbe es da nicht auch noch den skrupel-
lose Bauunternehmer Hammer. Verlieren
die Olchis damit ihr gerade erst gefunde-
nes Zuhause schon wieder? 
Zum Abschluss der Frühjahrsstaffel
kommt: „The Father“ ins Kino am 10. Mai,
um 20 Uhr. Das Drama mit Anthony Hop-
kins und Olivia Colman nimmt eine Va-
ter-Tochter-Geschichte in den Blick. Der
80-jährige demente Vater weigert sich,
neben seiner Tochter häusliche Pflege
anzunehmen. 
Unterstützt wird die Filmreihe von Deth-
leffs, zebris, Gärtnerei Gutmair, Optik
Walzer und der Volksbank Allgäu-Ober-
schwaben eG. Das ausführliche Kinopro-

gramm liegt an allen öffentlichen Stellen
aus. Karten sind jeweils zwei Wochen vor
der Filmpräsentation im Vorverkauf oder
an der Abendkasse (geöffnet jeweils 30
Minuten vor Filmbeginn) erhältlich. 

Und wieder heißt es „Film ab“ für filmreif

Auftakt der Frühjahrsstaffel 2022 mit der Komödie „Der Rosen-
garten von Madame Vernet“. Foto: Neue Visionen Filmverleih 

Der Vorverkauf findet an folgen-
den Stellen statt: Isny Info im

Hallgebäude, Marktplatz 2, Tel. 07562
99990-65, Buchhandlung Mayer: Was-
sertorstraße 35, Isny, Tel. 07562 3315
und Schlossstraße 2, Neutrauchburg,
Tel. 07562 2110, Neues Ringtheater
Isny, Lindauer Straße 2, Isny, Tel. 07562
914857.
Es gelten die aktuellen Regelungen zur
Eindämmung der Corona-Pandemie
zum Zeitpunkt des Kinobesuches. Nä-
here Informationen unter www.isny.de/
corona

Neueröffnung
Das Kosmetikstudio in Ihrer Nähe

Zeit für deine Schönheit
Inh. Astrid Savian
Neutrauchburgerstraße 69
88316 Isny i.A., Tel. 0159 01798423
www.beauty-studio-no5.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9 - 12 und 13 - 17 Uhr
Sa. nach Termin Vereinbarung

ANZEIGEN
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Stadtnachrichten
Gemeinderat

Bei der Gemeinderatssitzung am Mon-
tag, 13. Dezember, wurden folgende The-
men behandelt: 
Bürgermeister Rainer Magenreuter gibt
zum Jahresende einen kurzen Rückblick
auf 2021 und verbindet diesen mit Dank
an alle Mitarbeiter*innen und Stadträt-
e*innen. 2021 sei keine Schonzeit gewe-
sen, weder für die Verwaltung noch für
den Gemeinderat.
Bürgermeisterstellvertreterin Sibylle
Lenz dankt im Namen des Gemeinderats
Bürgermeister Rainer Magenreuter und
dem ganzen Team der Stadtverwaltung
und der Isny Marketing. Sie alle täten ihr
Bestes um den Bürgerinnen und Bürgern
in Isny das Leben zu erleichtern. Nament-
lich erwähnt sie Karina Rast die mit den
Impfterminen Unglaubliches geleistet
habe. Es gebe aber noch viele weitere
Menschen, die dazu beitrügen, dass man
trotz Krise gut leben könne. Sie dankt au-
ßerdem allen Mitarbeitenden im Ge-
sundheitswesen und ihren Gemeinde-
ratskolleg*innen, die alle miteinander ei-
nen guten Job machen würden.
1. Bericht des Bürgermeisters: Die
Impfungen im Kurhaus laufen gut, der
Andrang ist nicht mehr so groß wie zu
Beginn, so dass man für eine Impfung
nicht mehr lange anstehen muss. Auch
die Teststation laufe täglich und gut. Im
Bauamt sei man bei der Abarbeitung der
Bauanträge seit Oktober im grünen Be-
reich. Eine neue Herausforderung sei
dort die Nachbesetzung einer frei wer-

denden Stelle.
2. Anfragen von Stadträten: Stimmt es,
dass in Isny nachts keine Taxis fahren?
Antwort: Taxiunternehmen sind ver-
pflichtet, auch abends und nachts zu
fahren. Falls dies nicht der Fall ist, sollte
dies mit genauen Details wie Datum und
Uhrzeit an das Ordnungsamt gemeldet
werden. Dies wird an den dafür zuständi-
gen Landkreis weitergeleitete.
3. Wassergebührensatzung: Der Ge-
meinderat stimmt der Erhöhung der
Wassergebühren auf 1,38 ct/m3 einstim-
mig zu.
4. Haushalt 2022: Der Gemeinderat
stimmt der Haushaltssatzung, dem
Haushaltsplan 2022 und der mittelfristi-
gen Finanzplanung zu.
Über mehrere Anträge der Fraktionen
wird zuvor abgestimmt (siehe Homepage
der Stadt Isny www.isny.de)
5. Eigenbetrieb Städt. Wasserwerk:
Der Gemeinderat stimmt dem Wirt-
schaftsplan und der mittelfristigen Fi-
nanzplanung zu.
6. Eigenbetrieb Wohnungsbau: Der
Gemeinderat stimmt dem Wirtschafts-
plan und der mittelfristigen Finanzpla-
nung zu.
7. EEA und Klimapolitisches Leitbild:
Der Gemeinderat wird über den Sach-
stand bei der Rezertifizierung zum Euro-
pean Energy Award informiert. Er stimmt
dem energie- und klimapolitischen Leit-
bild und dem energie- und klimapoliti-
schen Arbeitsprogramm mit dem Ziel,
dass Isny bis 2040 CO2-neutral wird, zu.
8. Gestaltung Marktplatz: Der Gemein-

derat genehmigt die Vergabe der Tief-
bauarbeiten an die Firma Neff, Wangen,
zum Angebotspreis von 1.511.491,03 Eu-
ro brutto.
9. Gestaltung Marktplatz: Der Gemein-
derat genehmigt die Vergabe der Elek-
tranten an die Firma Ernst Granzow, Bad
Waldsee zum Angebotspreis von
89.273,21Euro brutto.
10. Lärmaktionsplan: Der Gemeinderat
fasst den Feststellungsbeschluss des
Lärmaktionsplans für Isny im Allgäu.
11. Schloss Isny: Der Gemeinderat be-
schließt den Finanzplan und stimmt dem
vorgesehenen Betrieb zu.
12. Reaktivierung Bahnstrecke Isny-
Leutkirch: Der Gemeinderat wird über
den Sachstand informiert und beauf-
tragt die Verwaltung, alle notwendigen
Schritte für eine Machbarkeitsstudie zur
Reaktivierung der Bahnstrecke in die
Wege zu leiten und für diese Studie einen
Förderantrag bei der Nahverkehrsgesell-
schaft Baden-Württemberg zu stellen.

Termine
Impfen über den Jahreswechsel
Die nächsten offenen Impftermine sind
am Freitag, 24. Dezember (Heilig Abend),
9 bis 12 Uhr und Samstag, 25. Dezember
(1. Weihnachtsfeiertag), 9 bis 12 Uhr, am
Freitag, 31. Dezember (Silvester), 9 bis 12
Uhr und Samstag, 1. Januar, 9 bis 12 Uhr.
Ab Januar immer freitags, 9 bis 15 Uhr
und samstags 12 bis 18 Uhr, beginnend
am 7. und 8. Januar.
Bei sehr großem Andrang zum Impfbe-

ginn werden Nummern in der Zahl der
möglichen Impfungen verteilt, um grobe
Zeitfenster einplanen zu können. Das
verhindert lange Wartezeiten im Freien.
Wenn alle Nummern verteilt sind, kön-
nen später Eintreffende leider nicht mehr
berücksichtigt werden. Weitere Impfter-
mine in Isny unter
www.isny.de/impfaktion.
Für Erst, Zweit- und Auffrischimpfungen
hat der Landkreis zwei Stationen in
Weingarten und Wangen eingerichtet.
Termine können unter
www.rv.de/impfen gebucht werden.

Amtliches
Amtliche Bekanntmachungen auf
Homepage der Stadt Isny
Nach der aktuellen Bekanntmachungs-
satzung veröffentlicht die Stadt Isny alle
amtlichen Bekanntmachungen online
auf www.isny.de/bekanntmachungen.
Aktuelle Bekanntmachungen:
- Festsetzung der Grundsteuer für das
Jahr 2022
- Änderung der Wasserversorgungssat-
zung.

LEADER-Förderaufruf
Die LAG Württembergisches Allgäu star-
tet den 14. Projektaufruf. Mehr dazu auf
der Homepage der Regionalentwicklung.
Einreichung der Anträge und Informa-
tionen unter Regionalentwicklung Würt-
tembergisches Allgäu e. V., 
Tel. 07563/936 -701 oder -702 oder
Mail info@re-wa.eu oder

 

Frohes Fest 
 

  
Gesegnete Weihnachten, frohe Feiertage 

und ein gesundes, erfolgreiches,  
friedvolles und schönes Jahr 2022 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir können den Wind nicht ändern, 
aber wir können die Segel richtig setzen. 

Aristoteles 

Rainer Magenreuter          Silvia Ulrich         Rainer Leuchtle       Claus Zengerle      Max Boneberger 
     Bürgermeister           Ortsvorsteherin        Ortsvorsteher    Ortsvorsteher        Ortsvorsteher 
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www.wuerttembergisches-allgaeu.eu/
regionales-entwicklungskonzept

Stellenausschreibung
Die Stadt Isny im Allgäu sucht für die
Grundschule Rohrdorf zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine
Schulkindbetreuung (m/w/d)
Beschäftigungsumfang ca. 10 % 
(4 Std./Woche)
Die leistungsgerechte Bezahlung richtet
sich nach Entgeltgruppe S 2 TVöD-SuE.
Die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie unter www.isny.de/stellenan-
gebote.
Nähere Auskünfte: Sachgebietsleitung
Alexandra Kreisle, Tel. 07562 984-148,
alexandra.kreisle@isny.de
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewer-
bung bis zum 9. Januar 2022 über unser
Online-Bewerbungsportal. 
Schriftliche Bewerbungen werden nicht
berücksichtigt.

Die Stadtverwaltung Isny im Allgäu sucht
für das Kinderhaus Spatzennest zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Erzieher oder Kinderpfleger (m/w/d)
Beschäftigungsumfang 100 % 
(39 Std./Woche)
Die leistungsgerechte Bezahlung richtet
sich je nach Qualifikation nach Entgelt-

gruppe S 4 oder S 8a TVöD-SuE. Die voll-
ständige Stellenausschreibung finden
Sie unter www.isny.de/stellenangebote.
Nähere Auskünfte: Sachgebietsleitung
Alexandra Kreisle, Tel. 07562 984-148,
alexandra.kreisle@isny.de
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewer-
bung bis zum 9. Januar 2022 über unser
Online-Bewerbungsportal. 
Schriftliche Bewerbungen werden nicht
berücksichtigt.

Die Stadtverwaltung Isny im Allgäu sucht
für den Kindergarten Felderhalde in der
Kinderkrippe „Kleines Haus“ zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen
Erzieher oder Kinderpfleger (m/w/d)
Beschäftigungsumfang 66 % 
(ca. 26 Std./Woche)
Die leistungsgerechte Bezahlung richtet
sich je nach Qualifikation nach Entgelt-
gruppe S 4 oder S 8a TVöD-SuE. Die voll-
ständige Stellenausschreibung finden
Sie unter www.isny.de/stellenangebote.
Nähere Auskünfte: Sachgebietsleitung
Alexandra Kreisle, Tel. 07562 984-148,
alexandra.kreisle@isny.de
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewer-
bung bis zum 9. Januar 2022 über unser
Online-Bewerbungsportal. 
Schriftliche Bewerbungen werden nicht
berücksichtigt.

Mobilitätszentrale
Neue Bushaltestelle an Felderhalde
Zum Fahrplanwechsel am Sonntag, 12.
Dezember, wurde im Bereich des Drei-
ecks, in dem der Spitalhofweg in die Stra-
ße An der Felderhalde mündet, eine neue
Bushaltestelle eingerichtet. Diese wird
von Montag bis Freitag im Stundentakt,
am Wochenende im Zwei-Stunden-Takt
von der Linie Leutkirch (7551) bedient.
Dadurch haben die Anwohner in diesem
Bereich die Möglichkeit mit dem ÖPNV
bis zum Kurhaus, bis nach Neutrauch-
burg oder weiter Richtung Leutkirch zu
fahren. Auch für Besucher des Skilifts
und des Bikeparks an der Felderhalde
liegt die Bushaltestelle ideal. Die Famili-
enspielwiese ist ebenfalls ab der Halte-
stelle fußläufig erreichbar. Alle Fahrzei-
ten sind im Gesamtfahrplanheft 2022
enthalten, das Heft ist gegen die Schutz-
gebühr von 1 Euro bei der Mobilitätszen-
trale im Kurhaus, der Isny Info im Hall-
gebäude, an der Zentrale und im Bürger-
Büro im Rathaus und in den Ortsverwal-
tungen erhältlich und kann unter
www.isny.de/mobizentrale auch kosten-
los heruntergeladen werden.

Eingeschränkter Fahrplan an Weih-
nachten und Silvester
An Heiligabend und an Silvester gelten
im Linienverkehr die Samstags-Fahrplä-

ne mit Einschränkungen. Am 1. Weih-
nachtsfeiertag und am 2. Weihnachtsfei-
ertag gelten die Sonntags-Fahrpläne,
ebenfalls mit Einschränkungen. Fahrgäs-
te werden gebeten, sich rechtzeitig über
die veränderten Fahrplanangebote zu in-
formieren – per FahrplanApp, über
www.bodo.de oder bei der Mobilitäts-
zentrale im Kurhaus Isny, Tel. 07562
9735403.

Stadtbücherei
Neue Bücher in der Stadtbücherei
Sebastian Fitzek: Playlist; Nicci French:
Ein dunkler Abgrund; Anne Gesthuysen:
Wir sind schließlich wer; Kent Haruf: Ein
Sohn der Stadt; Katharina Lukas: Sackl-
zement!; Maria Nikolai: Die Bodensee-
Saga – Töchter der Hoffnung; Nora Ro-
berts: Vermächtnis der Dunkelheit; Edgar
Selge: Hast du uns endlich gefunden; Ar-
no Strobel: Sharing; Johanna von Wild:
Die Pfeiler der Gerechtigkeit
Der Besuch der Bücherei ist nur für voll-
ständig Geimpfte und Genesene erlaubt.
Davon ausgenommen sind Kinder und
Schüler*innen bis 17 Jahre, sowie Perso-
nen, die unter die Ausnahmen der Coro-
na-Regeln fallen. Rückgabe und Abho-
lung von vorbestellten Medien sind un-
eingeschränkt möglich. An Heiligabend
und Silvester bleibt die Bücherei ge-
schlossen.

Ortsnachrichten
Beuren

Wertstoffhof 
Achtung: In der KW 51 wird der Leicht-
verpackungscontainer abgeholt. Ab der
KW 52 kann kein Plastik mehr angenom-
men werden.

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Am 23. Dezember ist die Ortsverwaltung
Beuren geschlossen. In der KW 51 und in
der KW 1/2022 ist die Ortsverwaltung
ebenfalls geschlossen.
In der KW 52 wird ein Mitteilungsblatt
erstellt. In der KW 01/2022 gibt es kein
Mitteilungsblatt.

Loipe Beuren
Auch in diesem Jahr möchten wir, wie in
den vergangenen Jahren, allen Langlauf-
begeisterten wieder gespurte Loipen an-
bieten. An dieser Stelle vorab einen ganz
herzlichen Dank an die Grundstücksei-
gentümer, die ihre Grundstücke immer
unkompliziert zur Verfügung stellen.
Zurzeit ist das in die Jahre gekommene
Loipengerät in der Werkstatt und wir
hoffen, dass das Gerät wieder instandge-
setzt werden kann. Wenn die Witte-
rungsverhältnisse es zulassen werden die
Loipen zur gegebenen Zeit ausgesteckt.

Neutrauchburg
Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist vom 23. Dezem-
ber 2021 bis 9. Januar 2022 nicht wie ge-
wohnt erreichbar. Bitte sprechen Sie Ihr
Anliegen auf den Anrufbeantworter oder
senden Sie eine E-Mail, diese werden
zwischendurch bearbeitet und abgeru-
fen. In dringenden Fällen wenden Sie sich
bitte an die Stadtverwaltung Isny.

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung
Bei der Ortschaftsratssitzung am 30. No-
vember wurden folgende Themen be-
handelt: Nach der Begrüßung durch
Ortsvorsteher Zengerle, eröffnete er die
Sitzung mit dem Punkt Bürgeranfragen.
Anschließend wurde ein Baugesuch vor-
gestellt und abgestimmt.
Letzter Punkt der Tagesordnung waren
die Haushaltsmeldungen 2022. Die Sa-
nierung der Tribüne der Grundschule
wurde kurzfristig mit in den Haushalts-
plan aufgenommen. Die Treppe ist sehr in
die Jahre gekommen und muss dringend
saniert werden. Planungen hierzu laufen.
OV Zengerle bedankte sich beim Ort-
schaftsrat für die konstruktive und gute
Zusammenarbeit und überreichte ein
Weihnachtsgeschenk an die Mitglieder.

Rohrdorf
Weihnachtsgruß TSG Rohrdorf
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu
und Weihnachten steht vor der Tür. Wir
möchten die Gelegenheit nutzen um uns
bei allen Mitgliedern, Fans, Gönnern und
Sponsoren sowie unserem Ortsvorsteher,

der Ortsverwaltung und dem Ortschafts-
rat Rohrdorf für die Unterstützung in
diesem schwierigen Jahr zu bedanken.
Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr. Bleiben Sie gesund.
Mit sportlichen Grüßen, 
Vorstandschaft TSG Rohrdorf

Die Grundschule Rohrdorf hat eine neue Schulküche. Die Neuanschaffung war
wegen der Anforderungen des Lehrplans erforderlich aber auch hinsichtlich der
Ganztagsbetreuung. Schulkinder haben die neue Küche schon fröhlich in Betrieb
genommen. Foto: Grundschule Rohrdorf

Neue Schulküche in Rohrdorf
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IsnyRundschau

Liebe Isnyerinnen und Isnyer,
liebe Leserinnen und Leser,
vor zwölf Monaten haben wir vom Jahr
2020 als Corona-Jahr gesprochen und
sind davon ausgegangen, dass wir bald
wieder in der Normalität leben können,
u.a. da der Impfstoff in Reichweite war.
Wie wir jetzt wissen, war auch 2021 ein
Corona-Jahr. Obwohl wir in Isny viele
Impftermine organisiert haben und mein
Eindruck war, dass wir alle sehr vorsichtig
waren. Großveranstaltungen wie das
Kinder- und Heimatfest wurden nur mit
einem winzigen Ersatzprogramm für
Kinder gefeiert, mit den Feierabendmärk-
ten oder auch dem Isny Opernfestival
und dem Theaterfestival haben wir uns
aufs Freie beschränkt. In den Schulen und
Kitas wurde und wird getestet und so gut
wie irgend möglich der Alltag bewältigt.
Leider ist die Lage nun schlimmer denn je.

Ein großes Dankeschön
Zuerst möchte ich allen von Herzen dan-
ken, die über so lange Zeit in der Pande-
mie ihr Bestes gegeben haben, um die Si-
tuation zu verbessern und sich immer
noch täglich einsetzen. Ganz vornedran
das Pflegepersonal, die Ärztinnen und
Ärzte und die weiteren Mitarbeiter*innen
in den Praxen, Krankenhäusern und Pfle-
geheimen. Ich denke aber auch an alle,
die von der Pandemie betroffen sind.
Zum einen an die Patient*innen und die-
jenigen, die Angehörige verloren haben,
zum anderen an alle, die durch Corona in
ihrer Arbeit eingeschränkt sind und vor
einer unsicheren Zukunft stehen, Einzel-
händler, Gastronomen, Kulturschaffende
und viele mehr.
In Isny hat sich trotz allem 2021 sehr viel
getan. Es wurden Wohnungen gebaut, ob

im Mittelösch oder am Stephanuswerk.
Der Rohbau des neuen Schulzentrums ist
im zeitlichen Rahmen fertiggestellt, die
Hofstatt gestaltet und der DRK Kinder-
garten umgebaut und erweitert worden.
Unsere Mobilitätszentrale im Kurhaus
mit Bahnschalter startete im Januar,
wird gut angenommen und ist einer von
vielen Beiträgen zum Klimaschutz. Dank
einer Umfrage wissen wir nun, was unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern in Sachen
Mobilität wichtig ist.

Es gibt auch Grund, sich zu freuen
Ein Glücksfall für uns war die Möglich-
keit, das Klosterarchiv zu kaufen. Über
1000 Jahre Geschichte der Stadt sind da-
rin geborgen. Zum Bestand gehört auch
das wertvolle „Notker-Fragment“ eine
Klosterhandschrift zur Berechnung des
Ostertermins aus dem 11. Jahrhundert.
Bis wir eine adäquate Unterbringung für

das Klosterarchiv – aber auch ein neues
Stadtarchiv - geschaffen haben, ver-
wahrt das Kreisarchiv diese Schätze für
uns. Erfolgreich war die Suchkampagne
nach Ärzten und Ärztinnen zur Nachfol-
geregelung Isnyer Praxen, für die sich die
Stadt mit professioneller Hilfe eingesetzt
hat. Gefreut hat uns alle auch der Förder-
preis für das Projekt „Büchermoos“ der
Stadtbücherei, mit dem eine Ecke der Bü-
cherei zum Naturerlebnisraum wird.
Sehr langjährige und in der Bevölkerung
bekannte Mitarbeiter*innen haben wir in
den verdienten Ruhestand verabschie-
det: Bauamtsleiter Claus Fehr, Anita Gö-
sele vom Sachbereich Kinder, Jugend, Fa-
milien, Senioren und Bildung, Stadtkas-
senleiterin Rita Rist und Ortschaftssekre-
tärin Monika Bareth (Beuren). Die
Nachfolge ist in jedem Fall gut besetzt.
Nicht zuletzt haben wir zwei Wahlen
(Landtag und Bundestag) gestemmt, was
jedes Mal einen enormen Aufwand be-
deutete und was ohne die vielen ehren-
amtlichen Wahlhelfer*innen nicht zu
stemmen wäre.
Die finanzielle Situation der Stadt wird
mit dem Fortschreiten der Pandemie
nicht einfacher, aber ich denke, die Ver-
waltung hat zusammen mit dem Ge-
meinderat dafür gute Kompromisse ge-
funden. Da heißt es zusammenstehen
und akzeptieren, dass nicht alles, was
wünschenswert wäre, auch möglich ist.

Ausblick auf 2022
Für 2022 steht als eine zentrale Baustelle
die Gestaltung des Marktplatzes an, die
Aufträge dafür sind bereits vergeben. Auf
diese Umsetzung freue ich mich ganz be-
sonders, zum einen, weil der Marktplatz,
die zentrale gute Stube der Stadt, richtig
toll wird und zum zweiten, weil wir damit
die seit fast 15 Jahren laufende Stadtsa-
nierung der Südlichen Altstadt abschlie-
ßen können. Außerdem wurde 2021 der
Neubau des Kindergartens Rohrdorf be-
schlossen. Die Sanierung der Argenbrü-
cke beim Maxhof ist fürs Frühjahr ge-
plant, damit endlich ein beliebter Wan-
derweg wieder durchgängig wird – um
nur ein paar Aufgaben für das nächste
Jahr zu benennen.
Das Wichtigste fürs nächste Jahr ist aber,
dass wir alle gesund bleiben und wir bald
wieder zur Normalität zurückfinden kön-
nen. Das wirksamste Mittel dafür ist nach
wie vor, sich impfen und boostern zu las-
sen. Jetzt dürfen wir uns aber erst einmal
auf die Feiertage freuen, auch wenn wir
diese wieder im sehr kleinen Kreis feiern
sollten. Ich wünsche uns allen dennoch
ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und für 2022 Gesundheit, Optimis-
mus und Zusammenhalt.

Ihr Rainer Magenreuter
Bürgermeister

Bürgermeister Rainer Magenreuter 
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Kinderecke in der Stadtbücherei ist ein einladender Ort, mit hellem Holz, Sitz-
stufen mit vielen Kissen und vielen kuscheligen Tieren – da können es sich junge
Leseratten so richtig gemütlich machen. Und das tun sie auch ausgiebig, wie das
Büchereiteam feststellt. In dieser schönen Ecke entsteht im Frühjahr das „Bücher-
moos“. Für dieses Projekt hat die Stadtbücherei einen Förderpreis bekommen. Über
die Weihnachtsferien ist die Bücherei zu den üblichen Zeiten geöffnet, nur am
Heilig Abend und an Silvester ist geschlossen. 

Hier entsteht das Büchermoos

Stadt Isny (rau) – Die vhs Isny bietet jedes
Halbjahr ein vielfältiges Programm, das
nahezu für jeden etwas bereithält und
womit die Institution ihrem ureigensten
Bildungsauftrag gerecht wird. 
Dieses Programm lässt sich aber nur mit
engagierten Dozentinnen und Dozenten
aufstellen und deren Zahl dürfte gern
größer sein. Menschen, die von ihrem
Sachgebiet begeistert sind und Freude
daran haben, ihr Wissen, ihre Fähigkeiten
und ihre Kenntnisse weiterzuvermitteln,
sind herzlich willkommen.
Interessierte wenden sich bitte an die vhs
Isny unter Tel. 07562/56800. Das derzei-

tige Programm ist unter
www.vhs-isny.de zu finden.

Neue Dozenten sind bei der vhs Isny willkommen
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Bauen - Hofstatt

Schneebruch im Januar

Sommeraktivitäten: Feierabendmärkte – „S’kloine Kinderfescht“ – STADTRADELN

Die Stadtkapelle spielt im Januar online einen Marsch ein.

Fotos: Barbara Rau (7), Kreisarchiv (1), J. Löschberger (1), Christiane Brockhoff (1),
Alexandra Haug (1) und Stadtkapelle (1)

Mobilitätszentrale mit Fahrkartenschalter (seit 7.
Januar)

Bauen - Neubau Schule

Die Stadt erwirbt im August das Klos-
terarchiv (Notker-Fragment) 

Förderpreis des Bibliotheksverbands für
die Stadtbücherei (Oktober)

Bauen - Mittelösch

Rückblick auf 2021
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Mach’s wie Gott, 
werde Mensch!
Meistens wird Gott ganz leise Mensch
die Engel singen nicht
die Könige gehen vorbei
die Hirten bleiben bei ihren Herden
meistens wird Gott ganz leise Mensch
von der Öffentlichkeit unbemerkt
von den Menschen nicht zur Kenntnis
genommen
in einer kleinen Zweizimmerwohnung
in einem Altenwohnheim
in einem Krankenzimmer
in nächtlicher Verzweiflung
in der Stunde der Einsamkeit
in der Freude am Geliebten
meistens wird Gott ganz leise Mensch
wenn Menschen zu Menschen
werden. (Andrea Schwarz)

IMPULS Spenden für Kinder in Not. Hier das
Spendenkonto des Kindermissions-
werks: Pax-Bank eG
IBAN: DE 953706 0193 0000 0010 31
BIC: GENODED1PAX
Außerdem können Sie auch online eine
Spende entrichten: https://www.stern-
singer.de/spenden/spendenformular/

Krippenfeier in Beuren
Auf Grund der aktuellen Situation
haben wir uns entschieden, das tradi-
tionelle Krippenspiel der Kommunion-
kinder in diesem Jahr etwas anders zu
gestalten. Es wird keinen Gottesdienst
um 16 Uhr geben, dafür aber einen
ganz besonderen Weihnachtsweg
zur Krippe. Start ist am Kath. Gemein-
dehaus in Beuren. Der Weg ist ab 14
Uhr bis 20 Uhr am Heiligen Abend für
jeden ohne Anmeldung geöffnet. Sollte
das Wetter die noch kommenden Tage
gut sein, bleibt der Weg über die Weih-
nachtstage geöffnet. Ihr könnt ganz
unkompliziert vorbeikommen und euch
gemeinsam mit eurer Familie auf den
Weihnachtsweg zur Krippe machen.
Lasst euch überraschen und bringt euer
Handy mit! Wir freuen uns über euren
Besuch! Eure Kommunionkinder

Kindersegnungen
finden in den jeweiligen Gottesdiensten
am Sonntag, 26. Dezember statt.

Mit Maria und Josef unterwegs
Mit Weihnachten endet diese Advents-
aktion der „Kirche für Kids“. Nach vier
Stationen sind Maria und Josef bei der
Krippe angekommen. Alle Kinder, die im
Advent sich auf die Suche nach den
beiden gemacht und sie auf ihrem Weg
nach Bethlehem begleitet haben, dür-
fen sich nun ein kleines Geschenk im
Pfarrbüro abholen.

Musikalische Umrahmung der Got-
tesdienste an den Weihnachtstagen
In Beuren: An Hl. Abend wird die
Christmette von der Musikkapelle musi-
kalisch umrahmt. Am 1. Weihnachts-
feiertag gestaltet der Kirchenchor den
Festgottesdienst und am 2. Weih-
nachtsfeiertag wird die Messfeier vom
Chor Vivente musikalisch umrahmt.
In Isny können dank unseres Kirchen-
musiker Christian Schmid wieder alle
Weihnachtsgottesdienste mit musika-
lischen Besonderheiten gestaltet wer-
den: 24. Dezember, 15 Uhr und 16.30
Uhr mit der Jugo-Band; 18 Uhr Christ-
mette mit Chansemble; 22 Uhr Christ-
mette mit Harfe (Simone Häusler); 25.
Dezember: 10.30 Uhr Festgottesdienst
mit „Missa brevis in F“ mit Solisten,

Aktuelles
Sternsinger-Aktion 2022
Das Sternsinger-Team der Kirchen-
gemeinde Isny hat sich schweren Her-
zens dazu entschieden, auch in diesem
Jahr wegen der Corona-Situation keine
Hausbesuche durchzuführen.
Stattdessen werden ab dem Erschei-
nungsfest am 6. Januar wieder „Se-
genstütchen“ in den Kirchen und im
Pfarrbüro ausliegen. Darin enthalten ist
gesegnete Kreide, sodass man selbst
den Segenspruch an die Türen schrei-
ben kann, bzw. einfach die Jahreszahl
aktualisieren kann. Es ist geplant, dass
eine Sternsingergruppe den Gottes-
dienst an Dreikönig in Isny mitgestaltet.
Auch in Rohrdorf wird es keine Haus-
besuche geben.
Die Sternsinger in Menelzhofen sind
am Donnerstag, 6. Januar nach dem
Gottesdienst in Menelzhofen, Haubach
und in allen Gehöften um Menelzhofen
herum unterwegs.
In Beuren sind die Sternsinger am
Mittwoch, 5. Januar in den umliegen-
den Weilern und am Donnerstag, 6.
Januar nach dem Gottesdienst im Ort
Beuren unterwegs. Die Spenden für
Beuren und Menelzhofen gehen in
diesem Jahr an die Projekte von Sr.
Ingeborg Meroth nach Indonesien
sowie an die von Pfarrer Diedrich ge-
gründeten „Anbaham Kinderdörfer“ in
Indien. Sollte die Aktion Corona-be-
dingt doch noch abgesagt werden,
verteilen wir wieder Tüten mit Kreiden
und Segensspruch. Auch wenn die
Sternsinger leider keine Besuche ma-
chen können, hoffen sie natürlich auf

zur Ruhe kommen und uns an der
schönen Musik und den Liedern freuen
können. Vor allem laden aber die Got-
tesdienste ein, sich auf das zu besinnen,
worum sich das ganze Fest dreht: Gott
will zu uns kommen. Gerade in unsere
manchmal eher düstere Welt bringt er
sein Licht, seine Liebe, seine Freude. 
Auch Corona ändert an diesem Kern der
Weihnachtsbotschaft nichts, aber na-
türlich sind ein paar Regeln in diesem
Jahr wieder zu beachten: an Abstand-
halten und Maskenpflicht haben wir
uns schon gewohnt, ebenso an das
Führen der Anwesenheitslisten. Dazu
können Sie gerne auch die Luca-App
verwenden. Oder Sie füllen die vor-
gedruckten Karteikärtchen aus, dann
gibt es am Eingang weniger Stau.
Der Gottesdienstbesuch ist nach mo-
mentanem Stand für alle Personen
möglich, die nicht positiv getestet sind,
nicht im Kontakt mit positiv getesteten
Personen waren und keine Krankheits-
symptome haben. Danke für Ihr Ver-
ständnis und bleiben Sie gesund! 

Anmeldung zu den 
Weihnachtsgottesdiensten
Da der Platz in den Gottesdiensten an
Weihnachten teilweise knapp werden
könnte, bitten wir um Anmeldung für
folgende Gottesdienste/Krippenfeier: 
in Isny, Bolsternang und Rohrdorf am
24. und 25. Dezember bitten wir um
Voranmeldung im Pfarrbüro Isny bis
Donnerstag, 23. Dezember um 12 Uhr.
In Beuren und Menelzhofen ist keine
Anmeldung erforderlich, da die Plätze
erfahrungsgemäß ausreichend waren.

Wir wünschen Ihnen 
ein gesundes, frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest.

Streichern und
Orgel
26. Dezember
10.30 Uhr mit
Horn (Maximilian
Hörburger); 31.
Dezember, 17 Uhr
mit Männerscho-
la; 2. Januar 10.30
Uhr mit Frauen-
schola; 6. Januar
10.30 Uhr mit
Posaune (Ralf
Radigk); 9. Januar
10.30 Uhr mit
Trompete (Rafael
Ohmayer).
Herzlichen Dank
an alle Betei-
ligten!

Musik und Gebet
Am Sonntag, 25. Dezember um 17
Uhr findet die Weihnachtsausgabe mit
dem Titel „Ich steh an deiner Krippe
hier“ von Musik und Gebet mit Laura
Autenrieth (Sopran), Rafael Ohmayer
(Trompete) und Christian Schmid (Kla-
vier) in St. Maria statt. Zelebrant ist
Pastoralreferent Erich Nuss. Wer sicher
gehen möchte, einen Platz zu bekom-
men, kann sich bis zum 23. Dezember
um 12 Uhr im Pfarrbüro Isny, 
Tel. 07562-97110 oder
kathpfarramt.isny@drs.de anmelden.

Neujahrskonzert in Isny St. Maria
An Neujahr um 14 Uhr laden Christian
Segmehl und Christian Schmid zum
Neujahrskonzert mit Saxophon und
Orgel in die Kirche St. Maria ein. Wer
sicher gehen möchte einen Platz zu
bekommen kann sich bis Do, 30. De-
zember um 12 Uhr im Pfarrbüro in Isny
anmelden. Es gelten die aktuellen Coro-
naregeln für Konzerte.

Öffnungszeiten Pfarrbüro Beuren
und Isny
Das Pfarrbüro Beuren ist in der Weih-
nachtswoche vom 27. bis 31. Dezember
geschlossen.
Das Pfarrbüro in Isny ist während der
Weihnachtsferien nur am Di, 28. De-
zember, Do, 30. Dezember, Di, 4. Januar
und Fr, 7. Januar von 8 bis 11 Uhr ge-
öffnet. Gerne können Sie aber ihre
Anliegen per mail oder telefonisch (AB
– wir rufen Sie zurück) mitteilen.

Herzlich laden wir zu den Gottes-
diensten an Weihnachten ein
Zu diesem großen Fest gehören stim-
mungsvolle und feierliche Gottes-
dienste für Jung und Alt, in denen wir

Die Krippe in Bolsternang Foto: privat

Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden
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23. Dez. 2021 bis 16. Jan. 2022

Isny

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M)
*Anmeldung im Pfarrbüro Isny
Do, 23.12., 9 Uhr (M) Marktmesse
Fr, 24.12., 15 Uhr und 16.30 Uhr (M)

Kinderkrippenfeier*, mit Jugo-
Band
18 Uhr (M) Christmette*, mit
Chansemble
22 Uhr (M) Christmette*, mit
Harfe (Simone Häusler)

Sa, 25.12., 10.30 Uhr (M) Festgottes-
dienst*, mit Solisten, Streichern
und Orgel

Sa, 25.12., 17 Uhr (M) Musik und
Gebet*, mit Sopran (L. Auten-
rieth), Trompete (R. Ohmayer)
und Orgel (C. Schmid)

So, 26.12., 10.30 Uhr (M) Messfeier
mit Kindersegnung, mit Horn (M.
Hörburger)

Do, 30.12., 9 Uhr (M) Marktmesse
Fr, 31.12., 17 Uhr (M) Jahresabschluss-

messe, mit Männerschola
Sa, 1.1., 10.30 Uhr (Nikokai) ökum.

Messfeier
Sa, 1.1., 14 Uhr (M) Neujahrskonzert

mit Christian Segmehl (Saxo-
phon) und Christian Schmid
(Orgel)

So, 2.1., 10.30 Uhr (M) Messfeier,
mit Frauenschola
18.30 Uhr (M) Messfeier

Do, 6.1., 10.30 Uhr (M) Messfeier mit
Sternsinger, mit Posaune (M.
Radigk)

So, 9.1., 10.30 Uhr (M) Messfeier,
mit Trompete (R. Ohmayer)
18.30 Uhr (M) Messfeier

Do, 13.1., 9 Uhr (M) Marktmesse

So, 16.1., 10.30 Uhr (M) Messfeier
18.30 Uhr (M) Messfeier

Totengedenken: 
9.1. Karl und Mauritius Käser; Andreas
und Julie Glocker; Familie Baust

Rosenkranz: Di 17.30 Uhr in St. Maria 
Anbetung: Mo 18 Uhr in St. Maria

Neutrauchburg – 
Zum kostbaren Blut

(Es gelten die 3G-Regeln)
Fr, 24.12., 15.30 Uhr Christmette
Sa, 8.1., 19 Uhr Musikgottesdienst

mit Sängerin (Jasmin Stiefenho-
fer) und Orgel (Ansgar Krimmer)

Bolsternang St. Martinus

*Anmeldung für die Gottesdienste im
Pfarrbüro Isny

Fr, 24.12., 16 Uhr Kinderkrippen-
feier*
22 Uhr Christmette*

Sa, 25.12., 10.30 Uhr Festgottes-
dienst*

So, 26.12., 9 Uhr Messfeier mit 
Kindersegnung

Fr, 31.12., 17.30 Uhr Jahresschlussmesse
Sa, 1.1., 10.30 Uhr Messfeier
So, 2.1., 10.30 Uhr Messfeier
Do, 6.1., 10.30 Uhr Messfeier
Fr, 7.1., 18 Uhr Messfeier
So, 9.1., 10.30 Uhr Messfeier
Fr, 14.1., 18 Uhr Messfeier
So, 16.1., 9 Uhr Messfeier

Totengedenken: 
2.1. Johann und Elisabeth Fugel 

Rosenkranz: immer freitags jeweils
eine halbe Stunde vor der Abendmesse

Beuren St. Petrus und Paulus

Fr, 24.12., 14-20 Uhr Krippenweg für
Familien vom kath. Gemeinde-
haus in die Kirche
22 Uhr Christmette, mit Musik-
kapelle 

Sa, 25.12., 10.30 Uhr Festgottes-
dienst, mit Kirchenchor

So, 26.12., 10.30 Uhr Messfeier mit
Kindersegnung, mit Chor Vivente

Mi, 29.12., 9 Uhr Messfeier
Fr, 31.12., 16 Uhr Jahresabschlussfeier

mit Kirchenchor
Sa, 1.1., 18.30 Uhr Messfeier, mit

Kirchenchor
Do, 6.1., 10.30 Uhr Messfeier mit

den Sternsingern
So, 9.1., 9 Uhr Messfeier
Do, 13.1., 8 Uhr Schülergottesdienst
So, 16.1., 9 Uhr Messfeier, mit 

Kirchenchor

Totengedenken:
26.12. Helmut Rittweg; Karolina und
Benedikt Fuchs

Menelzhofen St. Margareta

Fr, 24.12., 14-20 Uhr Krippenweg in
Beuren für Familien vom kath.
Gemeindehaus in die Kirche
Christmette entfällt

So, 26.12., 9 Uhr Messfeier mit 
Kindersegnung

So, 2.1., 9 Uhr Messfeier
Do, 6.1., 9 Uhr Messfeier mit den

Sternsingern
So, 9.1., 10.30 Uhr Messfeier
Sa, 15.1., 18.30 Uhr Vorabendmesse

Rohrdorf St. Remigius

*Anmeldung im Pfarrbüro Isny
Fr, 24.12., 16 Uhr Kinderkrippen-

feier*
22 Uhr Christmette*, mit 
Kirchenchor

Sa, 25.12., 9 Uhr Festgottesdienst*,
mit Kirchenchor

So, 26.12., 10.30 Uhr Messfeier mit
Kindersegnung

Di, 28.12., 9 Uhr Messfeier
Sa, 1.1., 18.30 Uhr Messfeier
Di, 4.1., 9 Uhr Messfeier
Do, 6.1., 9 Uhr Messfeier 
So, 9.1., 9 Uhr Messfeier
Di, 11.1., 9 Uhr Messfeier
So, 16.1., 10.30 Uhr Messfeier

Totengedenken:
26.12. Josef und Kreszentia Maidel und
Sohn Remig, Rengers

Rosenkranz: immer samstags um 18.30
Uhr in der Pfarrkirche (außer wenn
Vorabendmesse)

Leben und Sterben 
in Gottes Hand

Verstorben ist in 
Beuren: Edeltraud Bareth, 68 J.; R.I.P.

Einrichtungen/
Ordensgemeinschaften

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443
www.klinikseelsorge-neutrauchburg.net
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Daniela Immler
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de
Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper
(bitte vorher telefonisch anmelden)

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556, Dieter.huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
Sonja.Schlager@drs.de
Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr
8-11 / Do 14-17.30 Uhr
Di 28.12./Do 30.12./Di 4.1./Fr. 7.1., 
von 8-11 Uhr geöffnet
Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Öffnungszeiten: Di u. Do 9-11.30 Uhr
27.-31.12. geschlossen
Gesamtkirchenpflege Isny
Silke Sautter, Schultesberg 5
07562-7097819
silke.sautter@isny-katholisch.de 
Kirchenmusiker Christian Schmid
christian.schmid@drs.de
Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.deDie Pfarrkirche St. Petrus und Paulus in Beuren im weihnachtlichen Glanz. 

Beuren. Foto: Carmen Notz
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Gemeindebrief der evang. 
Kirchengemeinde

Die Teilnahme an Gottesdiensten ist der-
zeit ohne Beschränkungen möglich.
Es gelten die üblichen Schutzmaßnah-
men. 
Ob gesungen werden darf, entscheidet
sich nach den aktuellen Warnstufen.

Gottesdienste an Weihnachten 
und zum Jahreswechsel
in der Nikolaikirche
Freitag, 24. Dezember – Heilig Abend
14.00 Uhr Familiengottesdienst
(S. Ziegler)
16.00 Uhr Familiengottesdienst 
(S. Ziegler)
18.00 Uhr Christvesper (D. Oehring; 
Josef Füssinger/Trompete
& Christina Dürr/Orgel)
22.00 Uhr Christmette (D. Oehring; Alisa
Heutmann/Flöte & Chr. Dürr/Klavier)
Voranmeldung möglich – siehe unten.

Samstag, 25. Dezember – Christfest
zum 1. Weihnachtsfeiertag
10.30 Uhr (S. Ziegler; Alisa Heutmann/
Flöte, Johanna Fischer/Cello & Chr. Dürr/
Klavier)
Sonntag, 26. Dezember – Christfest
zum 2. Weihnachtsfeiertag 
10.30 Uhr (D. Oehring; 
Posaunenquintett)
Freitag, 31. Dezember – Altjahrabend
17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
(D. Oehring)
Samstag, 1. Januar – Neujahr
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
zu Neujahr (D. Oehring / Dr. E. Jans)
Sonntag, 2. Januar
10.30 Uhr (H. Nitsche)
Donnerstag, 6. Januar – Epiphanias
10.30 Uhr (S. Ziegler)
Sonntag, 9. Januar
10.30 Uhr (S. Ziegler; mit Abendmahls-
feier)

Gottesdienste an Weihnachten
und zum Jahreswechsel
in der Lukaskirche Neutrauchburg
Teilnahme nur geimpft oder genesen,
Nachweis erforderlich.
Die Kirche ist mit Luftreinigungsgeräten
ausgestattet.
Freitag, 24. Dezember – Heilig Abend
15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
(H. Nitsche; Bläser des Posaunenchores)
Sonntag, 26. Dezember – Christfest
zum 2. Weihnachtsfeiertag
09.30 Uhr (M. Mitt)
Freitag, 31. Dezember – Altjahrabend
15.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
(M. Mitt)
Sonntag, 2. Januar
09.30 Uhr (H. Nitsche)
Sonntag, 9. Januar
09.30 Uhr (H. Nitsche)
Gottesdienste in den Kliniken und
Einrichtungen je nach Aushang.

Informationen aus der Kirchengemeinde Gemeindebüro
(Di-Fr vormittags): 
07562/2314
gemeindebuero.isny@elkw.de

Kirchenpflege
(Mo-Fr vormittags): 
07562/91018

Nachbarschaftshilfe
07562/3151

Pfarrer Dietrich Oehring
Weißlandstr. 21
07562/2314
pfarramt.isny-1@elkw.de

Pfarrer Stefan Ziegler
Hans-Lantzenberg-Str. 21
07562/ 9754924
pfarramt.isny-2@elkw.de

Aktuelle Hinweise finden Sie auch 
auf unserer Homepage: 
www.isny-evangelisch.de

Es wird auch dieses Jahr kein sorgenfreies
Weihnachtsfest werden. Auf den Inten-
sivstationen werden Viele um ihr Leben
kämpfen, und Mancher wird diesen
Kampf verlieren; in vielen Familien wird
man erneut den Kreis klein halten und
sich weniger besuchen, und Manche
werden vielleicht wieder allein bleiben;
Handel und Gastronomie blicken mit
Sorge in leere Kassen, und Künstler konn-
ten wieder keine großen Hallen und Kir-
chen mit festlicher Musik erfüllen.
Und trotzdem: Es wird Weihnachten! Seit
2000 Jahren feiern wir, in guten wie in
schweren Zeiten, die Botschaft: „Gott
bleibt nicht fern – er wird einer von uns.
Ehre sei Gott in der Höhe, und Friede auf
Erden bei den Menschen seines Wohlge-
fallens!“ Wir sind froh, dass die derzeitige
Pandemielage uns die Möglichkeit lässt,
das Fest in unseren Kirchen miteinander
zu feiern – mit vielen Sicherungsnetzen
und manchen Einschränkungen, aber
doch so, dass die Freude die Sorge spür-
bar überwiegt. 
Wie also soll es in der Nikolaikirche am
Heiligen Abend laufen?
1. Wir werden für diesen Tag zusätzliche
Sitzplätze schaffen, ohne die Kirche zu
überfüllen oder Abstände zu unter-
schreiten. Vor allem ist dies in den sonst
ungenutzten Seitenschiffen möglich –
allerdings werden wir dort im Gestühl

Sitze hochklappen und markieren, die Sie
um der Abstände willen bitte NICHT be-
nutzen. Die jeweils mittlere Reihe dort
bleibt ebenfalls frei.
2. Für die Familiengottesdienste werden
wir im Mittelschiff anstelle der Stuhlpaa-
re 3er- und 4er-Gruppen für Familien
stellen. Bitte belegen Sie diese möglichst
passend, damit am Ende nicht zu viele

frei bleiben und wir womöglich Men-
schen nach Hause schicken müssen. Las-
sen Sie bitte Familien mit kleineren Kin-
dern den Vortritt im Mittelschiff, da Kin-
der aus den Seitenschiffen meist keine
Sicht auf den Altarbereich haben.
3. Wenn Sie sicher sein wollen, Plätze zu
bekommen, dann können Sie sich noch
am Donnerstag, 23.12., bis 12.00 Uhr im

Gemeindebüro telefonisch oder per
Mail anmelden (Adresse siehe
oben). Bei Überbelegung sagen wir
Ihnen dann ggf., wann es noch Plät-
ze gibt.
4. Vor jedem Gottesdienst findet
(wie beim Flugzeug das „Boarding“)
ein geordneter Einlass statt: 
a) Alle Angemeldeten werden von
„halb“ bis „Viertel vor“ durch das
untere Tor eingelassen (mit den
Treppen; wer damit Mühe hat, mö-
ge sich trotzdem dort melden und
erst dann zum barrierefreien Ein-
gang gehen). Wir öffnen nicht frü-
her, damit die Kirche zwischen-
durch gut auslüften kann. Um
„Viertel vor“ schließen wir diesen
Eingang, und die Anmeldung „ver-
fällt“.
b) Nicht Angemeldete warten bitte
vor dem oberen Eingang an der Öl-
bergkapelle. Ab „Viertel vor“ lassen
wir dort ein, solange Plätze verfüg-

bar sind.
5. Nicht angemeldete Besucher können
sich über die Luca-App registrieren oder
ihre Kontaktdaten auf dem Liedblatt ein-
tragen und nach dem Gottesdienst in ei-
ne Box werfen; bringen Sie dazu mög-
lichst einen eigenen Stift mit. Angemel-
dete sind mit der Anmeldung bereits er-
fasst.
6. Wir sind dankbar, dass sich ehrenamt-
liche Helfer gefunden haben, die einen
Teil ihres eigenen Heiligabends opfern,
damit wir alle sicher feiern können. Da-
her nochmal die Bitte: Bleiben Sie
freundlich und respektvoll, selbst wenn
sie Ihnen evtl. Wünsche abschlagen müs-
sen.
7. Und schließlich nochmal der „Geheim-
tipp“: Weihnachten ist am 24.12. nicht
vorbei, sondern fängt gerade erst an.
Auch an den beiden Feiertagen gibt es
schöne Gottesdienste mit festlicher Mu-
sik (siehe oben), und Plätze hat man da
fast sicher.
Herzlichen Dank Ihnen allen für Ihr Ver-
ständnis und Ihr Mithelfen – wenn Jede/r
ein bisschen mittut, dann können wir
trotz allem froh miteinander feiern. 
Egal, ob wir uns dort sehen oder nicht:
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben
ein gesegnetes Weihnachtsfest – möge
das Licht von Bethlehem in Ihr Leben
leuchten!

Und trotzdem: Weihnachten!

Altes Wandfresko aus der ehemaligen Isnyer
Spitalkirche (heute im Treppenhaus des Paul-
Fagius-Hauses): Die Geburt Jesu im Stall von
Bethlehem. 
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Kath. Kirchengemeinden

Siggen
Heiligabend, 24.12., 17 Uhr 
Christmette
Weihnachten, 25.12., 9 Uhr
Neujahr 1.1., 10.15 Uhr
Dreikönig, 6.1., 10.15 Uhr
Sonntag, 9.1., 10.15 Uhr

Eglofs
Heiligabend, 24.12., 17 Uhr
20.30 Uhr Christmette
Weihnachten, 25.12., 9 Uhr
Stephanstag, 26.12., 10.15 Uhr
Neujahr 1.1., 9 Uhr
Dreikönig, 6.1., 9.30 Uhr
Sonntag, 9.1., 10.15 Uhr

Ratzenried
Heiligabend, 24.12., 15.30 Uhr
20.30 Uhr Christmette
Stephanstag, 26.12., 10.15 Uhr
Silvester, 31.12., 18 Uhr
Dreikönig, 6.1., 10.15 Uhr
Sonntag, 9.1., 10.15 Uhr

Eisenharz
Heiligabend, 25.12., 15.30 Uhr
19 Uhr Christmette
Weihnachten, 25.12., 10.15 Uhr
Stephanstag, 26.12., kein 

Stephansritt, dafür um 
13.30 Uhr Gottesdienst
Neujahr 1.1., 10.15 Uhr
Sonntag, 2.1., 10.15 Uhr
Dreikönig, 6.1., 9 Uhr
Sonntag, 9.1., 9 Uhr

Christazhofen
Heiligabend, 24.12., 15.30 Uhr
19 Uhr Christmette
Weihnachten, 25.12., 10.15 Uhr
Stephanstag, 26.12., 10.15 Uhr
Neujahr 1.1., 9 Uhr
Dreikönig, 6.1., 9 Uhr
Samstag, 8.1., 18 Uhr

Enkenhofen
Heiligabend, 24.12., 20 Uhr
Christmette
Stephanstag, 26.12., 9 Uhr
Sonntag, 2.1., 9 Uhr
Dreikönig, 6.1., 8 Uhr
Sonntag, 9.1., 9 Uhr

Röthenbach
Heiligabend, 24.12., 22 Uhr 
Christmette
Stephanstag, 26.12., 10 Uhr mit
dem Männerchor
Silvester, 31.12., 14 Uhr
Sonntag, 2.1., 10 Uhr
Mittwoch, 5.1., 19.30 Uhr 

Bruderschaftsmesse
Dreikönig, 6.1., 10 Uhr
Sonntag, 9.1., 10 Uhr

Maierhöfen
Heiligabend, 24.12., 22 Uhr 
Christmette
Weihnachten, 25.12., 10 Uhr 
musik. Mitgestaltung 
Stephanstag, 26.12., 10 Uhr
musik. Mitgestaltung 
Dienstag, 28.12., 10 Uhr
Kindersegnung
Sonntag, 2.1., 10 Uhr
Samstag, 8.1., 19.30 Uhr

Gestratz
Heiligabend, 24.12., 20 Uhr 
Christmette
Weihnachten, 25.12., 8 Uhr
Stephanstag, 26.12., 8 Uhr
18 Uhr Ministrantenweihnacht
Neujahr, 1.1., 10 Uhr
Dienstag, 4.1., 19.30 Uhr

Hellengerst
Weihnachten 25.12., 8.30 Uhr
Stephanstag, 26.12., 8.30 Uhr
Dienstag, 4.1., 19.30 Uhr
Donnerstag, 6.1., 8.30 Uhr

Kleinweiler
Sonntag, 2.1., 10 Uhr
Dienstag, 11.1., 17 Uhr Pfarrsaal

Weitnau
Heiligabend, 24.12., 15.30 Uhr
Kindermette / 22 Uhr Christmette
Neujahr, 1.1., 10 Uhr
Sonntag, 2.1., 10 Uhr
Dreikönig, 6.1., 10 Uhr
Sonntag, 9.1., 10 Uhr

Wengen
Mittwoch, 22.12., 17 Uhr
Heiligabend, 24.12., 17 Uhr 
Kindermette
Weihnachten, 25.12., 10 Uhr
Sonntag, 2.1., 10 Uhr
Dreikönig, 6.1., 19 Uhr
Samstag, 8.1., 18 Uhr

Seltmans, Seniorenheim
Donnerstag, 23.12., 10 Uhr

Sibratshofen
Heiligabend, 24.12., 20 Uhr 
Christmette
Sonntag, 2.1., 8.30 Uhr
Sonntag, 9.1., 8.30 Uhr

Rechtis
Stephanstag, 26.12., 10 Uhr
Mittwoch, 5.1., 10 Uhr im
SH Alpenpanorama
19 Uhr in der Kirche
Samstag, 8.1., 19.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen unter www.isny-
evangelisch.de oder tel. im Ge-
meindebüro, Tel. 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
Heiligabend, 24.12., 14 / 16 / 18 Uhr
22 Uhr Christmette
Weihnachten, 25.12., 10.30 Uhr
Stephanstag, 26.12., 10.30 Uhr
Silvester, 31.12., 17 Uhr
Neujahr, 1.1., 10.30 Uhr
Sonntag, 2.1., 10.30 Uhr
Dreikönig, 6.1., 10.30 Uhr
Sonntag, 9.1., 10.30 Uhr
Teilnahme nur geimpft oder gene-
sen, Nachweis erforderlich.

Neutrauchburg Lukaskirche
Heiligabend, 24.12., 15 Uhr
Stephanstag, 26.12., 9.30 Uhr
Silvester, 31.12., 15 Uhr
Sonntag, 2.1., 9.30 Uhr
Sonntag, 9.1., 9.30 Uhr

Gottesdienste in den Kliniken und
Einrichtungen je nach Aushang
Kapelle Seltmans

Bitte Anmeldung beachten:
Heiligabend, 24.12., 16 Uhr Krippen-
spiel im Klimapavillon Weitnau
18 Uhr Christvesper (Anmeldung
08303-923650/pfarramt.waltenho-
fen@elkb.de)
Silvester, 31.12., 16 Uhr
(mit Anmeldung s. o.)

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18
Samstag, 9.30 Uhr: Bibelgespräch
und Kinderbibelstunde; 
Samstag, 11 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Hauskreise mittwochs, 
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Die Gottesdienste über die 
Weihnachtsfeiertage und den Jahres-
wechsel für die Adventsgemeinde, die
Ev. Freikirchliche Gemeinde und die
Neuapostolische Kirche lagen bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest.

Gottesdienste

BEUREN (cno) – Auch dieses Jahr wur-
de zu einer stimmungsvollen Stunde
zum dritten Advent geladen, die der
Chor Vivente unter Leitung von Rita
Bodenmiller mit Musik, Gesang und
Texten gestaltet hat.

Im Chorraum war eine Art Altar mit lau-
ter Lichtern, Engeln und Ster-
nen aufgebaut worden, die
Kerzen am Adventskranz
brannten und wunderschöne
Klänge von der Empore erfüll-
ten den Kirchenraum.
Gitarre, Flöte und Akkordeon
konnte man instrumental,
aber auch als Begleitung zum
Gesang von Vivente genießen.
Zwei Frauen lasen Texte vor
mit tiefem Sinn und luden die
Kirchenbesucher zum Nach-
denken ein. Es ging um Licht
und noch mehr Licht, um
Hoffnung und Erwartung, in
dieser, nicht nur durch die
Jahreszeit bedingt, dunkler
und schwieriger Zeit. Eine
schöne Geschichte machte
Mut und regte zur Nachah-
mung an: Man solle Men-
schen eine Kerze schenken
und dazu auch ein Lächeln. 
„Mache Dich auf und werde

Licht“, ist nicht nur ein bekannter Kanon,
der zu Gehör kam, diese Aufforderung
hatten die Chormitglieder auf etlichen
großen Teelichtern aufgeklebt, die die
Besucher mitnehmen konnten. Auf dass
ein bisschen mehr Licht und ein Lächeln
dazu von Beuren aus ins Allgäu hinaus-
getragen wird. 

Viel Licht in der Kirche erhellt
die Herzen 

Adventliche Musik, Texte und viele Kerzen lassen
tiefe Ruhe empfinden Foto: Notz
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Isnyerleben Veranstaltungshinweise aus der Region

Donnerstag, 23. Dezember

ab 7 Uhr: Wochenmarkt in der Innen-
stadt Isny

Heiligabend, 24. Dezember

9-12 Uhr: Covid-Impfaktion im Kur-
haus am Park, ohne Anmeldung

Weihnachten, 25. Dezember

9-12 Uhr: Covid-Impfaktion im Kur-
haus am Park, ohne Anmeldung

Silvester, 31. Dezember

9-12 Uhr: Covid-Impfaktion im Kur-
haus am Park, ohne Anmeldung

Neujahr, 1. Januar

9-12 Uhr: Covid-Impfaktion im Kur-
haus am Park, ohne Anmeldung

Freitag, 7. Januar

9-15 Uhr: Covid-Impfaktion im Kur-
haus am Park, ohne Anmeldung

Samstag, 8. Januar

12-18 Uhr: Covid-Impfaktion im Kur-
haus am Park, ohne Anmeldung

Freitag, 7. Januar

15 Uhr: Arche-Hof-Führung, Anmel-
dung: 08378 932669, arche-
hof@bio-birk.de, Hellengerst

Veranstaltungen

Das Büro von Herz und Gemüt ist bis
einschl. Freitag, 24.12. geschlossen

Montag, 27. Dezember

14-16 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt: Beratung und Informatio-
nen für Senioren, am Ehrenamt
Interessierte; sowie die Organisation
von unserem Fahrdienst im Paul-
Fagius-Haus, Marktplatz 12, Petra
Anna Dröber, 07562/905747 oder
isny@herzundgemuet.de

Montag, 3. Januar

14-16 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt (siehe Montag, 27.12.)

Montag, 10. Januar

14-16 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt (siehe Montag, 27.12.)

Herz und Gemüt wünscht allen
Senioren in Isny und seinen 
Ortschaften gesegnete und friedvolle
Weihnachten, einen Rutsch in ein
gesundes neues Jahr. Bleiben sie
gesund und optimistisch.

Senioren

27.12.: Klara Koch, Eglofs, 85 Jahre
5.1.2022: Christina Urban, 

Ratzenried, 85 Jahre
Martin Brinkmeier, 
Göttlishofen, 70 Jahre

6.1.: Agathe Fuchs, Eglofs, 75 Jahre
7.1.: Christel Behrens, Eglofs, 85 Jahre
11.1.: Peter Diem, Eglofs, 75 Jahre

Geburtstage

ISNY (nh) – Die drei Kulturinstitutio-
nen Kunsthalle im Schloss, Stadtmu-
seum und Städtische Galerie im
Schloss Isny laden ganz besonders in
der stimmungsvollen Advents- und
Weihnachtszeit zu einem Besuch ein.
Drei abwechslungsreiche Ausstellun-
gen können am Freitag 14 bis 18 Uhr
sowie am Samstag und Sonntag
von11 bis 18 Uhr angesehen werden.

Das Schloss Isny im Winter: Die besonde-
re Schlossatmosphäre ist nun in ein win-
terliches Gewand getaucht. Der Innen-
hof verschneit und in der Mitte ein ge-
schmückter Weihnachtsbaum. Die drei
Kulturinstitutionen bieten sich, z. B. nach
einem Advents- und Weihnachtsspazier-
gang durch die Stadt, für einen Besuch
an. Alle drei halten aktuelle Ausstellun-
gen für Interessierte bereit.
Märchenhaftes gibt es in der Kunsthalle
im Schloss zu entdecken. Neben der
Dauerausstellung zu Friedrich Hechel-
manns Werk, wird in einer Sonderaus-
stallung der dritte und letzte Teil „PAN-
THEA“ aus der Märchen-Trilogie des Ma-
lers und Autors präsentiert. In den auf-
wändig restaurierten Räumlichkeiten
des Schlosses gibt es seine Originalwerke
zu sehen. Darüber hinaus ist in der Ma-
rienkapelle ein besonderer Weihnachts-
baum zu bestaunen. Der Künstler hat
ganz in seinem Stil den Christbaum zum
Glänzen gebracht.
Das Stadtmuseum zeigt aktuell eine
Sonderausstellung mit dem Titel „Netz-
werk und Neuzugänge“. In den Räum-

lichkeiten im ersten Obergeschoss des
Schlosses können interessierte Besucher
einen Einblick in die Allgäuer Museums-
landschaft gewinnen und einen span-
nenden Blick in die Schatztruhe der Mu-
seumssammlung wagen. Die Museen des
Netzwerks „Allgäuer Museen für Famili-
en“ stellen sich mit ausgewählten Einzel-
objekten vor, ob Lochplattspieldose,
Gipsberg oder Muschelgeld aus der Süd-
see, die bunte Auswahl überrascht. Im
zweiten Teil der Ausstellung werden in
einem „Best-of“ die teils kuriosen und
außergewöhnlichen Neuzugänge für die
Städtische Sammlung aus den Jahren
2020/2021 gezeigt. Anhand dieser wer-
den die Aufgaben und die Standorte der
Isnyer Museumsarbeit veranschaulicht.

In den ehemaligen Räumen der Remise
des Schlosses hat vor vielen Jahren die
Städtische Galerie im Schloss ihren
Platz gefunden. Hier wird spannenden,
zeitgenössischen Künstlern Raum gege-
ben. Die aktuelle Werkschau „Delirium
Alpinum“ zeigt Fotoarbeiten von Lois He-
chenblaikner. Mit messerscharfem Blick
begleitet er seit 30 Jahren die Entwick-
lung des Massentourismus und dessen
Folgen im Alpenraum Tirol. In Ausschnit-
ten aus den Werkserien „Ischgl“ und
„Hinter den Bergen“ dokumentiert er das

ungehemmte Après-Ski und stellt die al-
penländische Landschaft von heute, hin-
tersinnig aktuellen Bildern gegenüber.
Die Fotos halten dem Massentourismus
den Spiegel vor, aber auch jedem Besu-
cher selbst. 
Es lohnt sich, in der Advents- und Weih-
nachtszeit das Schloss Isny zu besuchen.
Die Einladung lautet wieder: „Einfach
vorbeikommen!” 

Schloss Isny in der Advents- und Weihnachtszeit

Das Schloss Isny im winterlichen Gewand, innen erwarten die Besucher drei ab-
wechslungsreiche Ausstellungen. Foto: IMG/Brockhoff

Neue Öffnungszeiten: Fr 14 – 18
Uhr, Sa und So 11 – 18 Uhr

In der aktuell geltenden Alarmstufe II
ist der Besuch der Ausstellungen aus-
schließlich unter 2G+ (Geimpft, Gene-
sen + negatives Testergebnis) möglich.
Ausnahmen gelten für Personen mit
Boosterimpfung, mit abgeschlossener
Grundimmunisierung und Genese nicht
älter als 6 Monate. Der Nachweis muss
digital überprüfbar sein, sprich es muss
ein QR-Code vorliegen. Das Schloss Isny
nutzt die Luca App zur Kontaktnach-
verfolgung. 
Anmeldungen zu Click & Meet und
Rückfragen zum Führungsangebot:
Kunsthalle im Schloss, Tel. 07562
914100, E-Mail:
info@kunsthalle-schloss-isny.de
Nähere Informationen unter
www.kunsthalle-schloss-isny.de und
www.isny.de
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Isny Marketing GmbH
Im Hallgebäude 
Marktplatz 2 
88316 Isny im Allgäu 
Fax: 07562/61894 99

Büro für Tourismus
Isny Info mit Isny Shop
Veranstaltungstickets

24./30. und 31. Dez., sowie 6.-9. Jan.
geschlossen; 27.-29. Dez. und 3-5.
Jan. von 9-12 und 14-17 Uhr ge-
öffnet, ab 10. Jan. wieder regulär
von Mo-Fr 9-12 und 14-17 Uhr, Sa
10-12 Uhr, Tel.: 07562/99990 50 
E-Mail: info@isny-marketing.de 

Büro für Kultur 
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad 
Telefon: 07562/99990 65 
E-Mail: kultur@isny-marketing.de
von 23. Dez. bis einschl. 9. Jan.
geschlossen

Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny Aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler 
Telefon: 07562/99990 60 
E-Mail: info@isny-aktiv.de
von 21. Dez. bis einschl. 9. Jan.
geschlossen

Isny Marketing GmbH

Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de.; Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Tel. 116117

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: Tel. 0711/
904-39555 (Mo-So von 9-18 Uhr)
Gesundheitsamt Ravensburg:
0751/85-5050
Infotelefon der ges. Krankenkassen
Tel. 0800-8484 111 

Apotheken
Heiligabend, 24. Dezember

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Kornhaus-Apotheke, 
Kornhausstraße 12, Leutkirch,
Tel. 07561/98880

Weihnachten, 25. Dezember
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Apotheke am Cosner Platz, 
Martinstraße 3, Amtzell, 
Tel. 07520/9669740
von 10 bis 11 Uhr:
Wassertor-Apotheke, Wassertor-
straße 51, Isny, Tel. 07562/97580

Stephanstag, 26. Dezember
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Kloster-Apotheke, Wassertorstraße
5, Isny, Tel. 07562/975560

Silvester, 31. Dezember
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Antonius-Apotheke, Marktstraße 8,
Bad Wurzach, Tel. 07564/91237

Neujahr, 1. Januar 2022
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Engel-Apotheke, Gegenbaurstraße
21, Wangen, Tel. 07522/912392
von 10 bis 11 Uhr:
Stadt-Apotheke, Espantorstraße 1,
Isny, Tel. 07562/8524

Sonntag, 2. Januar
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Kur-Apotheke, Emmelhofer Straße
2, Kißlegg, Tel. 07563/1450
von 10 bis 11 Uhr:
Wassertor-Apotheke, Wassertor-
straße 51, Isny, Tel. 07562/97580

Dreikönig, 6. Januar
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Wassertor-Apotheke, Wassertor-
straße 51, Isny, Tel. 07562/97580

Samstag, 8. Januar
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Löwen-Apotheke, 
Memminger Straße 2, Leutkirch, 
Tel. 07561/72667

Sonntag, 9. Januar
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Schloß-Apotheke, Marktstraße 18,
Bad Wurzach, Tel. 07564/93330
von 10 bis 11 Uhr:
Beilharz-Apotheke, Wassertorstraße
16, Isny, Tel. 07562/97470

Sonntagsdienste

Kunsthalle im Schloss, Isny
Friedrich Hechelmann: Bilder und
Gemälde; Originalillustrationen zur
Bibel, Nils Holgerssons Reisen und
Abenteuer, Ein Sommernachtstraum
– Bilder zu Shakespeares Märchen-
spiel, Skizzen und Bilder zu Friedrich
Hechelmanns Romanen Livia , Ma-
nolito und Panthea - Bronzen –
Engel und Fabelwesen; Skulpturen-
sammlung – Zeit der Götter – Zau-
ber der Form, Marienkapelle
Zutritt nur mit medizinischer Maske
(FFP2 Standard). Darüber hinaus
gelten die aktuellen Hygieneregeln.
Info: www.kunsthalle-schloss-
isny.de, www.isny.de

Städt. Galerie im Schloss Isny
bis 16.1.2022: „Delirium alpinum“
von Lois Hechenblaikner

Stadtmuseum
„Netzwerk und Neuzugänge“, Blick
auf die Museumslandschaft rund
um das Netzwerk „Allgäuer Museen
für Familien“
Winteröffnungszeiten: Fr 14-18
Uhr, Sa und So 11-18 Uhr

Galerie unter den Arkaden Isny
bis Ende des Jahres 2021: Fotogra-
fien von Leo Schubert

Frauenzell, Am Vogelberg 37
Arbeiten von Margarete Funke,
Keramik - Objekte - Naturkunst,
Besuch nach tel. Vereinbarung
unter 08373/9877750

Atelier Werner Kimmerle
Besuch im Atelier im Schloss Isny
nach Voranmeldung 07562/913064
www.w-kimmerle-kunst.de

Studio für Malerei und Objekte 
Ute Drescher
Isny, Am Feuerschwanden 5
Tel. 07562/3554, 
www.ute-drescher.de, Besuch ist
möglich nach Voranmeldung 

Heimathaus Adlerhof, Grünenbach
Burgen im Bild von Klaus F. Küster,
Hohenschwangau - Burgen als Orte
der Muse und Kultur in Ölbildern,
Im Dorfladen & Heimatstube, Mo-
Sa 7-12.30 Uhr geöffnet

Carl-Hirnbein-Museum Missen
jeden Freitag 15-17 Uhr geöffnet

Ausstellungen

Die Öffnungszeiten der Öffentlichen
Einrichtungen variieren über die
Weihnachtsfeiertage und sollten
eventuell der Tagespresse 
entnommen werden.

Stadtbücherei 
Mo geschlossen, Di, Mi, Fr 10-12
und 14-17 Uhr, Do 9-18 Uhr, Sa
10-12 Uhrk Besuch nach den tages-
aktuellen Corona-Verordnungen
möglch, Tel. 07562/912161,
info@buecherei-isny.de oder
www.buecherei-isny.de 

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12, Isny, Mo bis Fr 9-12

Uhr, Do 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
Tel. 07562/56800

Mobilitätszentrale und 
DB-Agentur Isny

Im Kurhaus am Park
Unterer Grabenweg 18
88316 Isny im Allgäu
Tel. 07562/97354 03
info@mobizentrale-isny.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr
9-12.30 Uhr und 13.30-17 Uhr
Mi, Sa, So, Feiertage geschlossen

Stadtseniorenrat Isny
Zur Zeit nur telefonisch erreichbar,
Telefon 0151/20172019
Internet www.ssr-isny.de
e-mail info@ssr-isny.de

Marktsprechstunde 1. und 3. Do
9.30-11 Uhr

Arkade - Fachdienst für psychisch
Kranke, Sozialpsychiatrischer Dienst, 
ambulant betreutes Wohnen,
Soziotherapie

Termine derzeit nur mit telefo-
nischer Voranmeldung möglich,
07562 / 6454900, Wilhelmstraße 21

Pflegestützpunkt Landkreis RV
Sabine Bracciale 
Ottmannshofer Straße 44-46 
88299 Leutkirch im Allgäu, 
Tel. 07561/9820-3501, 
Fax 0751/85-773501
E-Mail: s.bracciale@rv.de 

Einmal monatl. Sprechstunde im
Rathaus Isny 

Isnyer Tafelladen
Espantorstr. 17
Öffnungszeiten Montag und Mitt-
woch von 13.30-16 Uhr
Tel. 07522/7075118

Welt Laden
Bahnhofstr. 12, Isny, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 15-18 Uhr;
Do 9.30-12 Uhr; Sa 10-13 Uhr
Tel. 07562/6539935

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
Sperrmüll, Gartenabfälle; Mo bis Sa
8-12 Uhr, Mo bis Fr 13-17 Uhr 

Öffentliche Einrichtungen
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ISNY - Eltern und Erzieherinnen der
DRK Kindertagesstätte Zwergenhaus
haben in der Adventszeit Geldspen-
den gesammelt. In einer Aktion nach
dem Motto „Von Isnyer Familien für
Isnyer Familien“ wurden diese nun
von den Einrichtungsleiterinnen Ma-
ria Placzek und Jasmin Schneider an
den Tafelladen Isny übergeben. 

Innehalten und Mitmenschen eine Freu-
de machen, das macht die Wochen vor

Weihnachten zu einer ganz besonderen
Zeit. Bereits zum dritten Mal initiierten in
diesem Jahr die Leiterinnen des DRK
Zwergenhauses Maria Placzek und Jas-
min Schneider eine Spendenaktion mit
dem Isnyer Tafelladen. 
Nachdem in den vergangenen Jahren
kleine Geschenkpakete an Kinder bedürf-
tiger Familien verteilt wurden, gibt es in
diesem Jahr Geschenkgutscheine im
Wert von fünf Euro.
Eltern und Erzieherinnen haben in den

vergangenen Wochen gemeinsam Geld-
spenden in einen Sammeltopf gegeben.
„Wir sind begeistert, dass wir eine Spen-
densumme von 300 Euro zusammenbe-
kommen haben“, freut sich Maria
Placzek. Das Geld wurde nun in 60 Gut-
scheine in der Eisdiele Isny und bei Spiel
und Freizeit Binder umgetauscht. 
Das Erzieherinnen-Team des DRK Zwer-
genhauses hat die Gutscheine noch lie-
bevoll verpackt und so konnten Maria
Placzek und Jasmin Schneider nun diese

Spende an den Tafelladen Isny überrei-
chen. 
Die Mitarbeiter*innen des Tafelladens
werden in den nächsten Tagen diese klei-
nen Geschenke an Kinder und Familien
verteilen, die in den Tafelladen kommen. 
Bereits heute werden schon erste Pläne
fürs nächste Jahr gemacht, denn an die-
ser Kooperation zwischen dem DRK
Zwergenhaus und dem Tafelladen Isny
möchten alle Beteiligten gerne festhal-
ten.

DRK Kindertagesstätte Zwergenhaus beschenkt Tafelladen Isny

ISNY– Zu Weihnachten gibtśdieses
Jahr ganz Isny, in 128 Bildzeichen. Die
Isny Marketing GmbH beschenkt zum
Fest Kindergärten, Kitas und Schüler
mit dem Spiel Isny Memo und nimmt
die Kinder mit auf eine Reise durch ih-
re Stadt. 

In den letzten zwei Wochen erhielten
zwölf Isnyer Kindergärten und Kinderta-
gesstätten sowie die Grundschule am
Rain, das Schülerhaus und das Schüler-
café Post von der Isny Marketing GmbH
(IMG). Einige Betreuer und Erzieherinnen
wurden samt ihren Schützlingen von ei-
nem persönlichen Besuch überrascht: An
den Türen grüßte Katrin Wenning von
der IMG, in der Hand das Spiel „Isny Me-
mo“. In ihm stecken 128 originale Bild-
zeichen von Otl Aicher. Der Designer hat
sie einst für Isny geschaffen, heute sind
sie Teil der Marke Isny. Das Isny Memo
war eines der ersten Isny Produkte, das
die IMG entwickelt hatte und ist dem ur-
sprünglichen Werbemittel aus dem Büro
Aicher in Rotis nachempfunden. 
Jedes der 128 Motive ist in dem Spiel
doppelt vorhanden und wie beim gängi-
gen Memory-Spiel geht es darum die
zwei gleichen Karten zu finden. Wer am
Ende den größten Stapel hat, gewinnt.
Doch im Unterschied zu anderen Memo-

ry-Spielen dreht sich hier
alles um Isny. 

Isny aus Sicht der Kin-
der
„Mit dem Spiel wollen wir
die kleinen Isnyer dazu
einladen, ihre Heimat
und die Besonderheit ih-
rer Stadt zu entdecken“,
erklärt Katrin Wenning
die Idee der IMG. Aicher
hat das, was Isny aus-
macht, auf außerge-
wöhnliche Weise einge-
fangen: fast quadratisch
und in schwarz-weiß. Mit
den insgesamt 136 Bild-
zeichen, die zwischen 1976 und 1983
entstanden sind, erzählte er von den
Menschen, den Tieren, dem Wetter, den
Bräuchen, der Stadtgeschichte, der Na-
tur und vielem mehr, was zu Isny gehört.
„Die Reduktion auf die Nicht-Farben
Schwarz und Weiß setzt beim Betrachter
einen großen Spielraum in der Fantasie
frei“, so Karin Konrad, Leiterin des Kultur-
büros der IMG, „jeder sieht in den Bild-
zeichen etwa anderes, aber alle schaffen
eine Verbindung zu Isny.“ Mit dem Isny
Memo will die IMG speziell auf die Kinder
zugehen und mit den Bildzeichen zum

Erzählen anregen: über ihr Isny und ihre
Erlebnisse. Wer hat schon einmal Rehe im
Wald gesehen? Wer kennt einen knorri-
gen alten Baum? Wer geht gern Skifah-
ren? Wer wohnt in einem Bauernhaus? 
Es ist eine Einladung Isny und gleichzei-
tig die Aicherschen Bildzeichen, die
wichtiger Bestandteil des Stadtdesigns,
der Stadthistorie und der heutigen
Stadtidentität sind, spielerisch kennen-
zulernen. Das Weihnachtsgeschenk ver-
bindet die IMG mit einer Bitte. Das Team
möchte in Vorbereitung auf das kom-
mende Jubiläumsjahr, in dem der 100.

Geburtstag des Designers in Isny gefeiert
werden soll, in Erfahrung bringen, wel-
ches die zehn Lieblingsmotive der Kinder
sind. „Die Sicht der Kinder auf Isny und
ihr Umgang mit den Bildzeichen interes-
siert uns ungemein“ betont Konrad
„nicht nur weil wir die Identifikation aller
Bürger, ob groß oder klein, mit Isny über
die Bildzeichen stärken, sondern weil wir
die Isnyer für das Jubiläum Ìsny Aicher 22́
begeistern und sie einbinden wollen.“ 

Weihnachtsüberraschung für Isnyer Kinder in schwarz-weiß 

Katrin Wenning (links) und Katharina Proebster (rechts)
von der IMG überreichen den Erzieherinnen der DRK
Kindertagesstätte Zwergenhaus Jasmin Schneider (2.
von links) und Maria Placzek (3. von links) das Isny
Memo.

Klara (links) und Luise (rechts) durften
als Erste das Isny Memo auspacken und
die Motive entdecken. Foto: IMG 

BOLSTERNANG - Der Verein für Ge-
sundheitssport e.V., Gründer und seit
dem Jahr 2006 Betreiber der Gesund-
heitswelt Überruh, muss sein Engage-
ment in Isny-Bolsternang dauerhaft
einstellen. Dies geschieht auf Veran-
lassung der Eigentümerin der Reha-
klinik Überruh, den RehaZentren Ba-
den-Württemberg gGmbH mit Sitz in
Stuttgart.

Infolge dieser Entscheidung ist in der
Überruh die öffentliche Nutzung von
Schwimmbad, Saunalandschaft oder Fit-
nessräumen durch die Bevölkerung nicht
mehr möglich – und zwar endgültig. Der
Verein für Gesundheitssport e.V. als lang-

jähriger, zuverlässiger Kooperationspart-
ner bedauert den finalen Schlussstrich
der Klinikverantwortlichen unter die
zahlreichen gesundheitsfördernden An-
gebote für die Allgemeinheit außeror-
dentlich.
Gerne hätte der gemeinnützige Verein
sein erfolgreiches Engagement in den
Räumen der Rehaklinik Überruh fortge-
setzt, auch unter Coronabedingungen.
Dazu wurden von Seiten der Vereinsfüh-
rung mehrere Anläufe zur Wiederauf-
nahme des Vereinsbetriebs in der Über-
ruh genommen. Dies unter Vorlage amt-
lich geprüfter und bewilligter Hygiene-
konzepte sowie zeitlich und räumlich
differenzierter Nutzungspläne. 

Doch trotz der Bereitschaft zur Erfüllung
aller rechtlichen Vorgaben der Corona-
Verordnungen, waren die Klinikverant-
wortlichen vor Ort für eine Zustimmung
zur Wiederaufnahme des Vereinsbetriebs
nicht bereit. 
Stattdessen wurde dem Verein der
Pachtvertrag gekündigt und damit das
Ende der Gesundheitswelt in den Räu-
men der Rehaklinik Überruh besiegelt.
Aufgrund dieser Tatsache können unge-
nutzte Gutscheine und Guthaben von
10er-Karten zur Erstattung bis längstens
31. März 2022 mit Angabe der Bankver-
bindung (IBAN und BIC) an die Vereins-
anschrift in Überruh 1, 88316 Isny gesen-
det werden.

Auf der Suche nach einem alternativen
Standort zur Fortsetzung seiner Aktivitä-
ten, steht der Verein für Gesundheits-
sport e.V. in Gesprächen mit mehreren
potenziellen Kooperationspartnern im
württembergischen und bayerischen All-
gäu. Informationen zu den aktuellen Ver-
einsangeboten außerhalb der Überruh
sind unter www.verein-agw.de einseh-
bar und werden regelmäßig aktualisiert.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Vereins für Gesundheitssport e.V. sowie
die gesamte Vereinsführung bedanken
sich bei allen Gästen und Freunden der
Gesundheitswelt Überruh für ihre Treue
während der letzten 15 Jahre sowie das
stets angenehme Miteinander.

Endgültige Betriebseinstellung in der Gesundheitswelt Überruh



        Weihnachtsgrüße

Autohaus Mayer & Kloos GmbH 
Nadlerstraße 3, 88299 Leutkirch, Tel. 07561 9868-30
www.bmw-mayer-kloos.de

Auch im neuen Jahr sind wir gerne bei allen Fragen 
rund um BMW für Sie da. Wir wünschen Ihnen 
erholsame Feiertage und einen guten Start ins 
Jahr 2022.

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes, glückliches
neues Jahr wünscht Ihnen Ihr Team von der

PHYSIOTHERAPIE im Dreikönig
 Robert Blaser-Sziede
 Hartmut Huber
 Kanzleistraße 14, 88316 Isny
 Tel. 0 75 62/48 30
 www.physiotherapie-dreikoenig.de



Weihnachtsgrüße

Vielen Dank für Ihre Vertrauen  

im vergangenen Jahr. 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie  
eine besinnliche Weihnachtszeit  
und ein gutes neues Jahr.

Ihre Kanzlei in Isny im Allgäu

Leutkircher Str. 50a · E-Mail: post@allgaeulegal.de · Tel. 07562 64 92 961

www.allgaeulegal.de

Tobias Honzal
Rechtsanwalt

Wir bedanken uns bei allen unseren Kunden
für die erwiesene Treue in diesem Jahr und
wünschen Frohe Weihnachten und alles Gute
für 2022!

Roman Maurus
Baum- und Boden-
Service

Garten- und Landschaftsgestaltung, Baumfällungen, 
Arealpflege, Baumpflege und -beschnitt, Erd- und
Wegebau, Kompaktbagger und Transporte, 
Pflasterarbeiten, Service rund um Haus und Garten

Panoramastraße 2, 88316 Isny 
Tel.: 0 75 62/9 70 18 83, Mobil: 0173-3 88 85 90
e-mail: Maurus.Baum.Boden@gmx.de 
www.Roman-Maurus.de



        Weihnachtsgrüße

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr

Heizung - Sanitär - Bauspenglerei
Isny - Beuren - Tel.: 07567/988189

Allen unseren Kunden, Bekannten und  
Geschäftsfreunden wünschen wir frohe Weihnachten

und ein glückliches, gesundes neues Jahr!
g
Jarde Holzbau GmbH

ZIMMEREI · HOLZBAU
HOLZHÄUSER

88167 Gestratz-Hochglend
Telefon (0 83 83) 75 46Telefon 0 83 83 / 92 25 90

info@jarde-holzhaus.de



Weihnachtsgrüße

Das Team der Fahrschule Hüttner wünscht Ihnen allen

frohe Weihnachten, Glück und Gesundheit 
für das Jahr 2022

und bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen.
1. Theorieunterrricht in Isny am 10.01.2022 

1. Theorieunterricht in Weitnau am 13.01.2022

  Tel. 0 75 62 / 9 35 02 
  Fax 0 75 62 / 9 35 03 
Bergtorstr. 19, 88316 Isny Mobil: 0171-5 08 35 10
Hoheneggstr. 22, 87480 Weitnau www.Fahrschule-Huettner.de fshuettner@aol.com
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2022

www.gea-isny.de • Tel. 07562 - 8244
Wassertorstraße 24 • 88316 Isny i. A.

Wir wünschen allen ein  
besinnliches Weihnachtsfest und ein  

gesundes, glückliches neues Jahr.
 



Weihnachtsgrüße

Für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und  
Ihre Treue im vergangenen Jahr möchten 
wir uns recht herzlich bedanken.
Wir wünschen Ihnen allen frohe  
Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Ihr Salon 
Verwöhneck Team
Mittelöschweg 6, 88316 Isny 
Telefon 0 75 62 / 98 19 57

Vom 6. bis 10. Januar 2022 geschlossen.

Frohe Weihnachten!

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten ein  frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 2021 sowie 
 allzeit gute Fahrt!

Isny, Espantorstraße 10, Tel. 0 75 62/9 3747

FAHRSCHULEN 

BONEBERG & BOSCH

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

Axel Karg
Leutkircher Str. 24

88316 Isny

Tel. 0 75 62 / 5 54 91

Fax 0 75 62 / 5 60 14

Wir wünschen frohe
Festtage und alles
Gute fürs neue Jahr!



        Weihnachtsgrüße

www.fenster-wirthensohn-isny.de

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und alles Gute für das Jahr 2022.
Wir machen Betriebsurlaub 
vom 18.12.2021 bis 09.01.2022

Neutrauchburg
Wir wünschen unseren Gästen

ein besinnliches, frohes
Weihnachtsfest und für

das neue Jahr 
Gesundheit und Zufriedenheit!

Fam. Würtenberger

✰

✰

✰

✰
✰

✰

✰✰

Wir mussten lernen, mit ungeahnten Einschränkungen umzugehen, 
so vieles in unserem Leben war plötzlich keine Selbstverständlichkeit mehr. 
Das hat viele von uns, menschlich und geschäftlich, an unsere Grenzen geführt. 
Daher bedanken wir uns in diesem Jahr besonders für eure Treue 
und euer Vertrauen. 
Wir wünschen euch und uns allen Mut, 
Hoffnung und Gesundheit für die vor uns liegende 
Weihnachtszeit und das Jahr 2022. 
Familie Klaus Schmid, Schwedenhof 

Liebe Freunde, Bekannte und Kunden, 
das aktuelle Jahr 2021 ist ein Jahr, 
welches uns allen sicher nachhaltig 
in Erinnerung bleiben wird. 

Wir wünschen allen  
Frohe Weihnachten und  
eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

Hair + Style
Frohe Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr 
Känerweg 12 · Isny · Telefon 0 75 62/ 20 54 

www.hairstyle-isny.de 
Friseurmeisterin Hülya Salman

TRACHT. MODE. OUTDOOR.

  Frohe Weihnachten 

       wünscht Ihr 

 Jakele-Team



BEUREN – Peter Prinz über-
gibt das Autohaus Prinz an
seinen langjährigen Ange-
stellten Harald Prinz. Der Na-
me des Autohauses bleibt der
Gleiche, obwohl die beiden
„nicht verwandt und nicht
verschwägert“ sind, geben
die beiden Kfz-Meister an.

Schon 1957 entstand aus einer
Reparatur-Werkstatt für Fahr-
räder und Mopeds das Auto-
haus Prinz. „Von Anfang hat-
ten wir eine enge Verbindung
zu Renault“, berichtet Peter
Prinz, dessen Vater das Auto-

haus eröffnete. 1988 über-
nahm er den Betrieb und führ-
te ihn gemeinsam mit seiner
Frau Margret erfolgreich, bis
jetzt. Dacia-Vertragspartner ist
er seit 2006. Seinen Kunden
möchte der Kfz-Meister für die
jahrelange Treue danken. 
„Nun ist es Zeit für eine Nach-
folge. Es ist ein Glücksfall, dass
mein Mitarbeiter Harald Prinz
und seine Frau den Betrieb
übernehmen. Ich weiß unsere
Kunden bei ihm in den besten
Händen und wünsche meinem
Nachfolger viel Erfolg und alles
Gute. Er hat das Handwerk von
der Pike auf gelernt und kennt
sich bestens aus", erklärt Peter
Prinz, der sich bewusst ist, was

für eine verantwortungsvolle
Aufgabe auf seinen Mitarbei-
ter wartet.
Harald Prinz hat 1994 beim Au-
tohaus Prinz seine Ausbildung
als Kfz-Mechaniker begonnen.
2019 absolvierte er die Prüfung
zum Servicetechniker und seit
2020 ist er Meister seines
Fachs. Somit bringt er alle Vo-
raussetzungen mit, um den
Betrieb erfolgreich in die Zu-
kunft zu führen. Er weiß um
den Spagat, den die neue He-
rausforderung mit sich bringt.
Unterstützung erhält er von
seiner Frau Jennifer, die sich im
Büro um den Schriftverkehr
und Terminierung kümmern
wird. 

Unternehmensnachfolge
ist gesichert

Ab Januar 2022 hält Harald Prinz (links) den Schlüssel für das
Autohaus Prinz in Händen. FOTOS: JEANETTE LÖSCHBERGER 

Jennifer Prinz wird zusammen
mit ihrem Mann die Geschicke
beim Autohaus Prinz leiten. 

Sonderveröffentlichung

INHABERWECHSEL Autohaus Prinz Beuren
ab Januar 2022

Wir bedanken uns recht herzlich für die gute  
Zusammenarbeit in den letzten Jahren und wünschen 

Herr Harald Prinz einen erfolgreichen Start. 

Horst Bernhardt Autoteile KG
88131 Lindau, Lehmgrubenweg 15  
Tel. 08382 96500
88239 Wangen,  Erich-Noch-Weg 1    
Tel. 07522 1408

Herzlichen Dank für die seit über 30 Jahren  
bestehende Zusammenarbeit! 

Wir sehen mit Freude einer mindestens  
ebenso langen und harmonischen Geschäfts- 

beziehung mit Harald Prinz entgegen.

Maler- und Autolackierwerkstatt
Am Schäferhof 8 · 88316 Isny im Allgäu · Tel. 0 75 62/51 06 · www.ficociello.de

Autohaus Peter Prinz

Enkenhofener Straße 5  •  88316 Isny/Beuren 
Telefon 0 75 67/2 03  •  Telefax 0 75 67/12 16

Betriebsübergabe 
Nach 34 schönen und ereignisreichen Jahren übergeben wir unser Autohaus 

zum 01.01.2022, an unseren langjährigen Mitarbeiter Harald Prinz.
Wir möchten uns bei allen unseren Kunden für das entgegengebrachte 

Vertrauen und die Langjährige Treue ganz herzliche bedanken.
Wir würden uns freuen, wenn sie unseren Nachfolgern, Herrn Harald Prinz 

und seiner Frau das gleiche Vertrauen entgegenbringen.

Herzlichen Dank und alles Gute für die Zukunft



Die Mitarbeiter des Autohaus
Prinz, Geselle Rudolf Brauch-
le, Oguzan Köse und Johannes
Loritz als Auszubildende un-
terstützen ihn auch weiterhin
nach Kräften.

„Wir alle sind hier in Beuren
verwurzelt und hatten hier im-
mer eine familiäre Atmosphä-
re. Das soll auch so bleiben. Wir
sind ein eingespieltes, gutes
Team“, ist sich Harald Prinz be-
wusst. 
Mit regelmäßigen markenbe-
zogenen Schulungen und Fort-
bildungen hält er sich und sei-
ne Mitarbeiter immer auf dem
Laufenden. „Wir sind auf dem

neuesten Stand der Technik“,
sagt Prinz. 
Besonders die neuen Anforde-
rungen in Bezug auf E-Autos
und Hybridfahrzeuge hat das
Team voll im Griff. Denn der Re-
nault „Zoe“ ist einer der belieb-
testen elektrisch betriebenen
Kleinwagen in Deutschland.
„Wir bieten in unserer Werk-
statt das Komplettprogramm
rund um das Fahrzeug an“,
zählt Prinz auf: „Neu- und Ge-
brauchtwagenverkauf, Unfall-
Instandsetzung, TÜV, Abgas-
untersuchung, Glasreparatu-
ren, Klimaservice, Optimierun-
gen nach Kundenwunsch und
Oldtimer-Restauration. 

Außerdem führen wir Repara-
turen aller Marken durch“. 
Als besondere Dienstleistun-
gen gibt es einen Hol- und
Bring-Service und bei Bedarf
ein Ersatzfahrzeug, solange
das Auto in der Werkstatt
steht.

Ein starker Fokus auf 
Aus- und Weiterbildung

Das Team des Autohaus Prinz mit den scheidenden Inhabern: v.l. Peter Prinz, das neue Inhaber-
Ehepaar: Harald Prinz und Jennifer Prinz, Margret Prinz, die Mitarbeiter Rudolf Brauchle und 
Oguzan Köse, es fehlt Johannes Loritz. 

Autohaus Harald Prinz
Enkenhofener Straße 5
88316 Isny-Beuren
Tel. 07567-203
info@autohausprinz.de

Info

Sonderveröffentlichung

INHABERWECHSEL Autohaus Prinz Beuren
ab Januar 2022

Wir gratulieren zur 
Geschäftsübernahme 

und wünschen 
viel Erfolg.

Herzlichen Glückwunsch 
und viel Erfolg!

www.haasholzbau.de
Haas Holzbau  I  Hedrazhofen 1/1  I  88316 Isny-Beuren

 Telefon +49 (0)7567 / 182380  I  E-Mail: info@haasholzbau.de

Wir wünschen  
Herrn Harald Prinz  
einen erfolgreichen  

und guten Start. 

•  Memmingen  •  Kempten
•  Rammingen   •  Leutkirch

AUTOHAUS SIRCH GMBH
Wangener Str. 90
88299 Leutkirch
Tel. 07561 98840
www.Autohaus-SIRCH.de

WIR WÜNSCHEN VIEL ERFOLG
bei der Weiterführung des Autohaus Prinz und 
freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit.

Schloßstraße 5  · 88316 Isny-Neutrauchburg · Tel. 07562/38 66
info@adm-druckmedien.de · www.adm-druckmedien.de

• Beratung, Konzeption & Text • Gestaltung & Grafik • Druckvorstufe  
• Druckabwicklung • Großformatdrucke • Digitaldrucke • Lettershop

Wir wünschen viel Erfolg!
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ISNY - Schriftstellerin Catherine Da-
nieli lebt seit Oktober 2016 in Isny.
Unter dem Pseudonym Eva Bolsani hat
sie bereits acht Liebesromane und
heitere Kurzgeschichten veröffent-
licht, nun betritt sie aber mit ihrem
Buch „Tosh – La Famiglia“, das am 13.
August erschienen ist, Neuland. Über
ihre Laufbahn, ihre Inspirationen auf
Spaziergängen und „kriminellen“ Be-
weggründe hat sie sich mit Tobias
Schumacher unterhalten.

Catherine Danieli, Sie veröffentlichen
Ihr neues Buch unter einem zweiten
Pseudonym. Wie kam es dazu?
Bisher habe ich vor allem heitere, roman-
tische Geschichten geschrieben. Mein
neues Buch gehört nun zum Genre „Dark
Romance“. Da ich den Leserinnen und Le-
sern keine böse Überraschung bereiten
wollte, wenn sie blind zu einem neuen
Buch von Eva Bolsani greifen, habe ich
Evas dunkle Schwester Lucia erfunden.
Schließlich spreche ich mit meinem neu-
en Buch eine andere Zielgruppe an, der
Bezug zu meinen früheren Büchern wird
aber durch den gleichen Nachnamen
hergestellt.

„Dark Romance“ – was kann sich ein
Leser darunter vorstellen?
Die Bezeichnung kommt meines Wissens
ursprünglich aus dem Fantasy-Genre. Als
„Dark Fantasy“ wurden Bücher bezeich-
net, deren Protagonisten als Vampire
oder Dämonen ihr Unwesen trieben und
dennoch im Mittelpunkt der Geschichte
standen. Äquivalent dazu tauchten auch
im Liebesroman-Bereich immer mehr
Bücher auf, deren Hauptfiguren Gangs-
ter, Killer oder Mafiabosse sind – und
dennoch als „Love-Interest“ der weibli-
chen Hauptperson fungieren. In der Re-
gel enthalten Bücher dieses Genres auch
explizit erotische Szenen. Ein Buch, das
vor kurzem Furore gemacht hat, ist „365
Tage“ von Blanka Lipinska.

Es stand auch hart in der Kritik. Ist Ihr
Buch ähnlich?
Ich muss gestehen, ich habe „365 Tage“
nicht gelesen und kann deshalb auch
nicht näher darauf eingehen, aber die
Hauptfigur in „Tosh“ ist ganz sicher auch

nicht Schwiegermamas Liebling, sondern
ein gewalttätiger Mafioso. Dennoch lässt
sich die Protagonistin auf eine heiße Af-
färe mit ihm ein. Was mir wichtig war, ist
die Freiwilligkeit der beteiligten Perso-
nen: Auch wenn die erotischen Szenen in
meinem Buch vielleicht ein wenig härter
daherkommen – „Nein“ heißt auch bei
mir „Nein“.

Ihre Geschichte spielt im Mafia-
Milieu?
Die Liebesgeschichte steht im Mittel-
punkt. Nur, dass der männliche Part Teil
einer mafiaähnlichen Organisation ist,
die in München ihr Unwesen treibt.
Scheinbar zufällig trifft er auf eine junge
Anwältin, und zwischen den beiden knis-
tert es von Beginn an heftig. Sie ahnen
allerdings nicht, dass im Hintergrund ein
weit üblerer Bösewicht die Fäden zieht.

Wie recherchiert eine Autorin im All-
gäu so einen Plot?
Coronabedingt musste ich meine Re-
cherchen ausschließlich aufs Internet
verlagern. Allerdings glaube ich, dass es
auch ohne Virus meiner Gesundheit zu-
träglicher war, nicht selbst nach Mün-
chen zu fahren und mich dort auf die
Spuren der Mafia zu begeben.

Wie kam es zu München als Schau-
platz der Handlung?
Viele Mafiabücher spielten in New York

oder Chicago, was mir gefällt, und leider
hatte ich noch nicht das Glück, diese
Städte besuchen zu können. In München
hingegen bin ich aufgewachsen, so
konnte ich, zumindest was den Schau-
platz angeht, mit eigenen Erfahrungen
aufwarten.

Woher bekommen Sie sonst Inspira-
tionen für Ihre Bücher?
Die besten Ideen kommen mir beim Spa-
zierengehen – und da gibt es um Isny he-
rum ja einige wunderschöne Wege. Das
genieße ich sehr, auch wenn ich in Ge-
danken vielleicht gerade in irgendeinem
finsteren Hinterhof in München unter-
wegs bin. Sollte mir also jemand begeg-
nen und ich ein wenig kurz angebunden
sein, ist das keine böse Absicht. Es fällt
mir wahrscheinlich nur gerade schwer,
wieder in die Wirklichkeit zurückzufin-
den.

Haben Sie schon im Kopf, wie das
Buch enden soll, wenn Sie mit dem
Schreiben beginnen?
Ja, eigentlich schon. Allerdings haben so-
wohl die Geschichte selbst als auch die
Charaktere die Angewohnheit, während
des Schreibens ihren eigenen Kopf zu
entwickeln. Bei „Tosh“ hatte ich zum Bei-
spiel ein ganz anderes Ende im Sinn –
musste aber feststellen, dass sich die Ge-
schichte nicht in diese Richtung zwingen
ließ.

Der Untertitel „La Famiglia“ ist italie-
nisch, die Geschichte spielt aber in
Bayern – wie kam es zu dieser Verbin-
dung?
„La Famiglia“ ist die Bezeichnung, die sich
der Clan, der in meinem Buch im Mittel-
punkt steht, selbst gegeben hat. Die
meisten der Mitglieder kommen aus Ita-
lien oder haben italienische Wurzeln.
Deswegen wird in dem Buch auch mit-
unter herzhaft auf italienisch geflucht.

Haben Sie einen besonderen Bezug zu
Italien?
(Lacht) Wenn man davon absieht, dass
ich einen Achtel-Italiener geheiratet ha-
be, der mich nach Isny und nicht nach
Italien entführt hat – nein! Allerdings lie-
be ich das Land, das Essen und die Spra-

che. Ich wünschte, ich käme mal dazu, sie
ordentlich zu lernen. Als junges Mädchen
habe ich ein Praktikum in einem zwei-
sprachigen Kindergarten gemacht und
dabei einen Grundstock an italienischen
Flüchen erworben. Während des Schrei-
bens an „Tosh“ konnte ich mein Reper-
toire um ein paar neue Ausdrücke erwei-
tern. Beim nächsten Italien-Urlaub habe
ich wahrscheinlich immer noch Proble-
me, nach dem Weg zu fragen – aber je-
manden beschimpfen, das klappt be-
stimmt.

Wie sind Sie überhaupt zum Schrei-
ben gekommen?
Seit ich denken kann, habe ich mir meine
eigenen Geschichten ausgedacht. Und
als Leseratte schien es mir nur logisch,
Andere in Form eines Buches daran teil-
haben zu lassen. Bis die Zeit allerdings
reif war für mein erstes Projekt, waren
doch einige Jahre ins Land gezogen.

Gab es in „Tosh“ Szenen, die schwierig
zu schreiben waren?
Ja! Teilweise geht es ja recht gewalttätig
zu, da hatte ich mitunter schon Schwie-
rigkeiten, mich in die Charaktere hinein-
zuversetzen, die zum Beispiel mit einem
Achselzucken darüber hinweggehen,
dass mal eben jemandem ein Finger ab-
geschnitten wird.

Sie veröffentlichen ihre Bücher als
Selfpublisherin, warum nicht bei ei-
nem Verlag?
Bücher von Selfpublishern werden gerne
mal als „Bücher zweiter Klasse“ belächelt.
Aber das stimmt so nicht! Interessierte
Leser können auch in diesem Segment ei-
nige Schätze entdecken. Sie passen halt
einfach nicht in ein Verlagsprogramm.
Was ich persönlich besonders mag, ist,
dass ich beim Selfpublishing vom Cover
bis zum Marketing alles selber in der
Hand habe und mir die Menschen aus-
suchen kann, mit denen ich zusammen-
arbeite. Außerdem bin ich frei in meinen
Entscheidungen, was auch ganz gut ist.
„Tosh“ war zum Beispiel als Einzelband
geplant – jetzt wird es eine Dilogie und
weitere Bände sind in Planung. Mit ei-
nem Verlag wäre eine solche Planung
ungleich schwieriger gewesen.

„Ich habe alles selber in der Hand“

Lucia Bolsani, Pseudonym von Ca-
therine Danieli

Foto: Tobias Schumacher

Neutrauchburg – An zwei Impftagen wurden im November und Dezember, in den
Kliniken Neutrauchburg, cirka 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort ge-
boostert. Diesmal kam kein mobiles Impf-Team des zentralen Impfzentrums Ulm,
wie bei den Erst- und Zweitimpfungen, sondern die Booster-Impfungen wurden
vom Betriebsarzt durchgeführt. Das Betriebsarzt-Team wurde von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter aus der Klinik Schwabenland und Argentalklinik dabei
unterstützt. Die Klinikleitung hat sich gemeinsam mit der Arbeitsmedizin dafür
engagiert, dass diese Booster-Impfaktion in Neutrauchburg stattfinden konnte.
Die Mitarbeiter wurden mit dem Impfstoff von Biontech oder Moderna geimpft.

Foto: Impf-Team

Booster-Impfungen in den Kliniken Neutrauchburg
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BEUREN – Die große Hofeinfahrt der Familien Schwarz ist so gut wie perfekt ge-
räumt. Anlass war nicht zuletzt der Aufbau eines Riesen-Schneemannes an der
Hauptstraße in Beuren. „Um den Kopf hochzuhieven, haben wir sogar den Frontla-
der gebraucht“, erklärt Emanuel Schwarz, der mit seinem zweijährigen Sohn Pius
die weiße „Gallionsfigur“ gebaut hat. „Für Augen und Mund haben wir Tannenzap-
fen genommen und die Nase ist eine leere Spraydose mit rotem Deckel“, ergänzt
Opa Schwarz. Sein Enkel sei ganz begeistert gewesen, für den Kleinen sei der
Schneemann wirklich ein Riese. Natürlich dürfen der schwarze Zylinder in Form
einer Mörtelpfanne sowie zwei Besen als Arme nicht fehlen. Wenn es dämmert,
schaltet Opa Schwarz immer die Lichter an seinem Christbaum vor dem Haus an.
Bleibt zu hoffen, dass die Dezember-Sonne nicht allzu sehr am größten Beurener
Schneemann nagt. Text/Foto: Carmen Notz

Freundlicher Riesen-Schneemann in Beuren

EISENHARZ - Mit Fertigstellung der
Sanierung des Brunnen Hof Rummel
wird ein attraktiver Verweilplatz am
Ortseingang von Eisenharz geschaf-
fen.

Der Grundstein des historischen Brun-
nens wurde bereits vor 1826 gelegt und
hat viele Jahre die Wasserversorgung
mehrerer Höfe gewährleistet. Mit der Sa-
nierung wurde er neu belebt. Als Durch-
gangsplatz verschiedener Wander- und
Erlebniswege schafft der Platz mitsamt
dem Brunnen einen Ort der Vielfalt. Ei-
nerseits lädt er dazu ein, in die Geschich-
te zu schweifen und am Platz zu verwei-
len. Andererseits ist er aber auch optima-
ler Ausgangspunkt für erlebnisreiche
Wanderungen in der Argenbühler Umge-
bung.
Das Projekt Brunnen „Hof Rummel“ wur-
de in Zusammenarbeit der Gemeinde Ar-
genbühl mit der Regionalentwicklung
Württembergisches Allgäu (ReWA) ver-
wirklicht. 

Die Sanierung wurde über das Regional-
budget für Kleinprojekte durch die LEA-

DER--Aktionsgruppe Württembergi-
sches Allgäu mit Mitteln der Gemein-

schaftsaufgabe „Verbesserung der
Agrarstruktur und des Küstenschutzes
des Bundes sowie des Landes Baden-
Württemberg und der LEADER-Aktions-
gruppe“ gefördert. Die Schlosserei Her-
mann GmbH, Gemeinderätin Claudia
Prinz-Weber sowie den engagierten An-
liegern des Brunnens haben das Vorha-
ben unterstützt und umgesetzt.
Für die gestalterische Leistung ist die
Landschaftsarchitektin Frau Simone Kern
federführend. Frau Kern weist während
des Fototermins darauf hin, dass die ver-
wendeten Pflastersteine und Findlinge
eingelagerte Schätze des Bauhofes sind,
die hier Wiederverwendung gefunden
haben. Bürgermeister Roland Sauter
freut sich über das sehr schöne und ge-
lungene Projekt. 
Er ist sich sicher, dass hiermit sowohl für
Einheimischen als auch für Gäste einen
attraktiven Platz zum Verweilen geschaf-
fen wurde. 
Er bedankt sich bei allen Beteiligten für
deren Mitwirkung. 

Sanierung des Brunnens „Hof Rummel“

V.l.: Clemens Stadler (ReWA), Bürgermeister Roland Sauter, Gemeinderätin Claudia
Prinz-Weber, Landschaftsarchitektin Simone Kern, Fridolin Schorer (Tiefbau Ge-
meinde Argenbühl). Foto: Gemeinde Argenbühl

ISNY - Die Schülerinnen und Schüler der Berufsfachschule für Altenpflege, in Isny
am Institut für Soziale Berufe, Ravensburg haben ihr Abschlusskolloquium (Fach-
gespräch) im Wahlpflichtfach mit Erfolg bestanden. Über einen Zeitraum von zwei
Jahren haben sie sich mit Themen der Religiösen Begleitung alter Menschen, Spiri-
tualität oder Ethischen Fragen in der Pflege auseinandergesetzt und hierzu ein
Praxisprojekt durchgeführt. Die Vorsitzenden der Kommissionen Ralf Nassal,
Schuldekan in Ravensburg und Thomas Ebel, Schulleiter waren mit der gezeigten
Qualität der Schülerprojekte sehr zufrieden und bestätigten den Schülern großes
Engagement bei der Umsetzung ihrer Projekte. Foto: Fachschule

Kolloquium bestanden

RATZENRIED - Da das Buch „Magisches
Allgäu – Aberglaube und zauberhafte
Mächte“ von Berthold Büchele nach
wenigen Tagen vergriffen war, ist eine
Neuauflage geplant: Sie erscheint Mitte
Januar und ist dann in den örtlichen
Buchhandlungen sowie beim Autor
Berthold Büchele (Tel. 07522/3902)
erhältlich.

Buch „Magisches
Allgäu“ vergriffen
Neuauflage in Arbeit
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ISNY (nh) – Der Schreibwettbewerb ist
seit vielen Jahren fester Bestandteil
der Isnyer Literaturtage. Als Thema
hat der Arbeitskreis Literatur des Kul-
turforums Isny e. V. für 2022 ein Bild-
zeichen des Grafikdesigners Otl Ai-
cher gewählt. Einsendeschluss für
Textbeiträge ist der 18. Februar 2022.

Die Vorbereitungen für die Isnyer Litera-
turtage 2022, die vom 24. April bis 8. Mai
stattfinden werden, laufen bereits. Der
Arbeitskreis Literatur ruft nun zum tradi-
tionellen Schreibwettbewerb auf. Dieses
Mal dürfen sich die Autor*innen nicht
von einem Zitat inspirieren lassen, son-
dern von einem Bildzeichen des Gestal-
ters Otl Aicher. Er entwickelte Mitte der
1970er Jahre das Erscheinungsbild für Is-
ny im Allgäu. Mit 136 Bildzeichen in
schwarz-weiß erzählt Aicher von der
Stadt, der Landschaft und der Alltagskul-
tur. Er wäre 2022 100 Jahre alt gewor-
den. Im Rahmen von zahlreichen Aktio-
nen und Veranstaltungen, darunter auch
dem Schreibwettbewerb, möchte Isny die
Zusammenarbeit mit dem bedeutenden
Grafikdesigner thematisieren, der ganz in
der Nähe gelebt und gearbeitet hat. 
Karin Konrad, Leiterin des Büros für Kul-
tur und der Geschäftsstelle des Kulturfo-
rums Isny e. V. erklärt: „Wir freuen uns
auf zahlreiche Einreichungen und sind
gespannt, zu welchen Lyrik- und Prosa-
texten das Bildzeichen inspiriert.“ Die

Texte werden von einer unabhängigen
Jury aus den Reihen des Arbeitskreises Li-
teratur des Kulturforums Isny e. V. be-
wertet. 
Die Gewinnertexte werden beim Litera-
turfrühschoppen, als Auftakt der Isnyer
Literaturtage 2022, am Sonntag, 24.
April, um 10:30 Uhr präsentiert. Der Ver-
anstaltungsort wird noch bekannt gege-
ben. Mit der Einsendung erklären sich die
Autor*innen bereit, den eingereichten
Beitrag dort zu präsentieren und gestat-
ten dem Arbeitskreis, diesen in einer Ge-
samtausgabe zu veröffentlichen.
Zudem gelten die folgende Teilnahme-
kriterien: Interessierte Autoren und Au-
torinnen aus der Region, außerdem
Schüler und Schülerinnen im Alter von
15 bis 18 Jahren, sind herzlich eingela-
den, einen getippten Textbeitrag (Lyrik
oder Prosa) einzureichen: Maximal drei
DIN-A4-Seiten, Schriftgröße 12 pt, Zei-
lenabstand 1,5. Name, Adresse, E-Mail,
Telefonnummer und Alter sind auf einem
Extrablatt zu vermerken. Die formalen
Kriterien sind verbindlich, eine Nichtein-
haltung führt zum Ausschluss. 

Arbeitskreis Literatur ruft 
zum Schreibwettbewerb auf

Die Beiträge sind einzureichen
beim Kulturforum Isny e. V.,

Stichwort: „Schreibwettbewerb“, Markt-
platz 2, 88316 Isny im Allgäu oder per
Mail (als pdf-Anhang) an kultur@isny-
marketing.de oder auch online unter
www.isny.de/schreibwettbewerb. 

ISNY (WS) - Der neu eröffnete Laden
„fair handeln“ Marktplatz/Bergtor-
straße von Dagmar Eger-Offel und
Melanie Sturm ist in dreifacher Hin-
sicht anders: die Einrichtung ist krea-
tiv, selbst gezimmert, stammt nicht
aus dem Möbelhaus.

Im Angebot nur Besonderes, ausschließ-
lich und konsequent fair& sozial, ge-
meinwohlorientiert und umweltscho-
nend in der Herstellung. Die dritte Be-
sonderheit: „wir wollen uns Zeit nehmen,
wollen miteinander reden über das was
uns am Herzen liegt.“ Dabei wolle man
freilich auch sensibilisieren für ein ver-
antwortungsbewusstes Leben. „Wir ori-
entieren uns persönlich an der Definition
für Nachhaltigkeit der Weltkommission
für Umwelt und Entwicklung. Nachhalti-
ge Entwicklung ist eine Entwicklung die
den Bedürfnissen der heutigen Generati-
on entspricht, ohne die Möglichkeiten
künftiger Generationen zu gefährden,
ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen.“
Die beiden Frauen fügen im Gespräch

noch hinzu: „Wenn wir einen Beitrag
leisten können zu einem verbesserten
Umgang mit Rohstoffen – und mit den
Menschen! - dann haben wir schon et-

was erreicht. In diesem Laden sind Pro-
duktionsgruppenbeispiele hübsch prä-
sentiert wie zum Beispiel Kinderkleidung,
Spielsachen, Wolle, Kleidung, Ernährung

und Upcycling...
Irene Schauer, die Sprecherin der Steue-
rungsgruppe der „fairen Stadt Isny“ hieß
die beiden Geschäftsinhaberinnen will-
kommen im Kreis der anderen Geschäfte
und Institutionen die sich bereits zur
Fairtrade Town Isny ganz offiziell beken-
nen und die versuchen die Bevölkerung
für den fairen Handel, für Nachhaltigkeit
und Regionalität zu gewinnen. Die Spre-
cherin übergab den beiden den Aufkleber
für Fenster oder Ladentür: „Fairtrade
Town Isny – wir sind dabei.“
Neben wachsendem Verantwortungsbe-
wusstsein bei vielen Einzelpersonen für
diese „Eine Welt“, bekennen sich auch
folgende Institutionen und Geschäfte
zur Fairtrade Town Isny: Stadtverwal-
tung, Weltladen, Offene Behindertenar-
beit, evangelische und katholische Kir-
che, Gymnasium, Cafè Vesta, Rewe
Schönle, Allgäuerin-Bioladen, Naturkost
Querbeet, Feneberg, Pura Lieblingsstü-
cke, Outdoor & Sport, Gabrieles Küchen-
zauber in der Kanzleistraße 21 und eben
ganz neu auch 'fair handeln'.

Fair & sozial, gemeinwohlorientiert, umweltschützend

Melanie Sturm, Irene Schauer, Sprecherin der Fairtrade Steuerungsgruppe und
Dagmar Eger-Offel. Foto: WS

ISNY - Mit seinem Impulsprogramm
für die Kulturszene will das Ministeri-
um für Wissenschaft, Forschung und
Kunst Kulturschaffende in der Musik,
im Schauspiel, im Kino oder in der bil-
denden Kunst weiter unterstützen.

Von der neuen Förderrunde des Pro-
gramms „Kunst trotz Abstand“ profitie-
ren auch das Isny-Oper Festival und das
Kulturforum Isny. Das IsnyOper Festival
erhält für die Umsetzung des Projekts
„Die Odyssee“ 15.919 Euro und das Kul-
turforum Isny für das Projekt „zwischen-
töne – Pop Up“ 30.800 Euro. 
„Das Land ist ein verlässlicher Partner für
die Kulturszene – auch und vor allem un-
ter Pandemiebedingungen“, sagen die
Landtagsabgeordneten Petra Krebs (Grü-
ne) und Raimund Haser (CDU). In dieser
Förderrunde wurden Projekte mit einem
Gesamtfördervolumen von insgesamt
1,7 Millionen Euro ausgewählt. Erstmals
gefördert werden Projekte, die corona-
bedingt abgebrochen werden mussten
und für die keine Finanzierung mehr zur
Verfügung steht. „Die Unterstützung der
Kultur in diesen Zeiten ist enorm wich-
tig“, so Haser und Krebs. Das Programm
sei ein „wichtiges Zeichen für Künstlerin-
nen und Künstler: Die Politik lässt die
Kunst nicht im Stich.“ Es gehört zu einer
breit gefächerten Unterstützung der Kul-
turszene, mit der seit Beginn der Pande-
mie sowohl analoge als auch digitale
oder hybride Veranstaltungen gefördert
werden können. „Durch die vergangenen
Ausschreibungen konnten bereits zahl-

reiche kreative Formate im ganzen Land
ausgewählt werden und erhalten blei-
ben“, sagen die beiden Landtagsabgeord-
neten weiter. Die Jury achtete bei der
Auswahl der Projekte darauf, dass Veran-
staltungen ermöglicht werden und mög-
lichst viele Künstlerinnen und Künstler
Auftritts- und Arbeitsmöglichkeiten in
den Projekten finden. Haser und Krebs:
„Uns ist bewusst, dass es Kulturschaffen-
de momentan nicht leicht haben. Die
Durchführung einer Veranstaltung ist für
die Künstlerinnen und Künstler deutlich
aufwändiger geworden. Mit unserem
Programm tragen wir dazu bei, dass Ver-
anstaltungen für alle Beteiligten sicher
sind und ohne finanzielles Risiko statt-
finden können. 
Die Projekte in unserer Region zeigen
vorbildlich, wie Kunst und Kultur unter
schwierigen Bedingungen stattfinden
können“, so die Landtagabgeordneten
abschließend. Zum Programm „Kunst
trotz Abstand“: „Kunst trotz Abstand“ ist
Bestandteil des Impulsprogramms „Kul-
tur trotz Corona“. Damit unterstützt das
Ministerium für Wissenschaft, Forschung
und Kunst die Arbeit von Kultureinrich-
tungen, Vereinen der Breitenkultur sowie
freischaffenden Künstlerinnen und
Künstlern. 
Die Mittel für „Kunst trotz Abstand“
stammen aus dem Masterplan Kultur BW
von Kunstministerin Theresia Bauer, mit
dem sie dem Kulturbetrieb eine Öff-
nungsperspektive gegeben und verschie-
dene Hilfsangebote in Corona-Zeiten zu-
gesagt hatte.

Isnyer Projekte gefördert
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Isny im winterlichen Gewand - Blick vom Kurhaus Die Krippe in der Kirche Zum kostbaren Blut in Neutrauchburg Fotos: Carmen Notz

Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre vollständigen  
Bewerbungsunterlagen an Herrn Joachim Fischer,  
Tel. 07562/70978-30 od. -11, joachim.fischer@ahz-isny.de, 
Kirchliche Sozialstation, Schultesberg 5, 88316 Isny

Nähere Informationen finden Sie unter www.ahz-isny.de

Wir suchen      einePflegefachkraft 
mit 1- od. 3-jähriger Ausbildung

Überdurchschnittliche BezahlungA
ISNY

Z
Kirchliche Sozialstation

WIR SUCHEN DICH (M/W/D):

• Frühstücks-/Servicekraft  
• Zimmer- und Reinigunsservice  

• Massagetherapeut
ab sofort oder 1. Januar, auf 450,- € Basis, Teil- Vollzeit. 

 4-Tage-Woche, Sonntagszuschlag, Weihnachten frei, Überstunden-Ausgleich

Fam. Übelhör · Kirchweg 2 · 88167 Maierhöfen ·  Kontakt 01 70/6 7111 62
info@naturlandhaus-krone.de · www.naturlandhaus-krone.de

ANZEIGEN
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RAUS AUS DEM ALLTAG, 
REIN INS ABENTEUER �

McRent, Europas größte Wohnmobilvermietung ermöglicht es Menschen weltweit 
ihre Freizeit zu einem einzigartigen Erlebnis zu machen. Wollen auch Sie aktiv die 
Faszination des mobilen Reisens mitgestalten und Urlaubsträume wahr werden lassen?

Dann steigen Sie ein! An unseren Standorten in Isny und Leutkirch suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

VERMIETASSISTENT UND TEILZEITKRÄFTE 
FÜR FAHRZEUGAUFBEREITUNG (m/w/d)

McRent Isny GmbH · Rauchstraße 4 · 88316 Isny · www.mcrent.de

Ausführliche Informationen unter: www.mcrent.de/jobs-karriere

E-Mail: bewerbung@dethleffs.de 

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Möbel-
verglasungen

Autorisierter Miele 
Fachhändler und 

Kundendienstpartner. 
Geräteverkauf.

Mühlbachstr. 53 ∙ 88316 Isny
 07562-1496

A
ISNY

Z
Kirchliche Sozialstation

Nähere Informationen fi nden Sie unter www.ahz-isny.de

Mitarbeiter/in 
für betreuungs- und 
hauswirtschaftliche 
Leistungen
im ambulanten Bereich in Teilzeit

Bei Interesse senden Sie uns bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen zu, gerne auch per Mail. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Fischer, Tel. 07562/70978-30, joachim.fi scher@ahz-isny.de,
Kirchliche Sozialstation Isny, Herrenbergweg 22, 88316 Isny 

Die Kirchliche Sozialstation sucht

Wir sind ein innovatives Unternehmen, 
das nach Tarif (AVO-DRS – angelehnt an 
TVÖD) bezahlt. Sie sind in EG 2 eingrup-
piert. Zudem bieten wir eine betriebliche 
Altersvorsorge und eine Jahressonder-
zahlung. Die Arbeitszeiten sind fl exibel.

   Leben
gemeinsam
      gestalten.


